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Bezahlen Sie ganz bequem mit Ihrer Uhr
Kein Suchen und Herumkramen nach der Karte
oder nach dem Handy. Die Uhr haben Sie immer
am Handgelenk und dadurch stets „zur Hand“. 
Watch2Pay ist die bequeme Alternative zum
Bargeld – Ihr Accessoire mit Mehrfach-Nutzen.

Watch2Pay

Bestellen Sie sich jetzt online Ihre Bezahluhr.Alle Modelle unter: vrnu.de/watch2pay
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Erich Niebling
1. Vorstand
Thalfinger Str. 45 · Burlafingen
89233 Neu-Ulm
Tel.: 07 31 / 71 91 30

Steffen Kaas
2. Vorstand
Wiesenstraße 2 · Burlafingen
Mobil: 0176 / 21 99 71 31
steffen@fc-burlafingen.de

Udo Lobgesang
3. Vorstand / Schatzmeister
Laubering 47 · Burlafingen
Mobil: 0179 / 508 63 27
udo@fc-burlafingen.de

Andreas Autenrieth
1. Schriftführer · Internet · Presse
Glöcklerstraße 30/1 · Burlafingen
andreas@fc-burlafingen.de

Johanna Braun
Mitgliederbetreuung
Pfarrer-Fuchs-Str. 9 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 80 26 87 62
Mobil: 0170 / 4 34 86 73
johanna@fc-burlafingen.de

Werner Holzschuh
Abteilungsleiter Fußball
Thalfinger Str. 68 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 34 71
fussball@fc-burlafingen.de

Josef Niebling
Jugendleiter Fußball
Im Brühl 18 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 1 75 96 80
jugendfussball@fc-burlafingen.de

Anton Glöckler
Abteilungsleiter Handball
Gerstmayrstraße 4 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 04 62
anton-gloeckler@gmx.de

Manuel Meißner
Stellvertretender Abteilungsleiter
Jugendleiter Handball
Glöcklerstaße 61 · Burlafingen
0172 - 714 77 04
jugendhandball@fc-burlafingen.de

Max Lindenmaier
Abteilungsleiter Faustball
Neckarstr. 5 · 73207 Plochingen
Tel.: 0176 / 22 75 47 59
faustball@fc-burlafingen.de

Jonas Löbert
Abteilungsleiter Gymnastik
gymnastik@fc-burlafingen.de

Gerold Wiesner
Abteilungsleiter Tennis
tennis@fc-burlafingen.de

Wolfgang Diwisch
Jugendleiter Tennis
jugendtennis@fc-burlafingen.de

Bernd Dietz
Ausschussmitglied
Für Fragen rund um unseren „Pfiff”
Feldstraße 10 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 53 54
info@fcb-pfiff.de

Alle Formulare zur Mitgliedschaft 
beim Verein finden Sie auf unserer 
Homepage:
www.fc-burlafingen.de
im Menüpunkt „Downloads”

Ansprechpartner der Abteilungen des FCB

Mitgliedergeburtstage

80. Geburtstag
Reck Hans . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27.05.1939
Leiner Rudolf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31.05.1939
Glöckler Dora . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.06.1939

70. Geburtstag
Hirner Ingrid . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.06.1949

65. Geburtstag
Binder Wolfgang  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.05.1954
Müller Josef  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.05.1954
Holzbauer Sybille . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.06.1954

60. Geburtstag
Berchtold Peter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09.06.1959
Schmidt Roland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.06.1959

50. Geburtstag
Jost Rolf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.05.1969
Fuchs Thomas  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.06.1969

18. Geburtstag
Reindl Alisa . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.05.2001
Aslan Ilayda  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09.05.2001
Vonroth Michelle . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.05.2001
Seessle Lara . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21.05.2001
Hirsch Annabelle . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.06.2001
Doleschel Kim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.06.2001
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Michael Baroke
Spenglermeister

Daimlerstraße 6
89233 NU-Burlafi ngen
Tel.: 07 31 - 71 70 889
Fax: 07 31 - 71 09 19
Mobil: 01 71 - 57 23 454
info@spenglerei-baroke.de
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Der FC Burlafingen feiert dem-
nächst seinen 75. Geburtstag. Ge-
meinsam gestalten wir unser Ver-
einsjubiläum.
Man soll die Feste feiern wie sie 
fallen, heißt es im Volksmund. 
Das ist manchmal leichter gesagt 
als getan. Diese Redensart for-
dert sowohl zu einem spontanen 
Feiern auf, als auch zum Begehen 
der traditionellen Feste, die sich 
in unserem Lebensrhythmus aus 
kirchlichen und gesellschaftlichen 
Ereignissen ergeben. Feste wie 
Weihnachten, Ostern, Fasching 
oder Geburtstage bestimmen von 
sich aus den Rahmen und den In-
halt.

Wie aber steht es mit den Fes-
ten und Feiern in unseren Sport-
gemeinschaften?

Zwar spielt auch in den meis-
ten Vereinen die Tradition eine 
unübersehbare Rolle, aber auch 
jede Tradition hatte irgendwann 
einmal einen Anfang. Wir alle 
kennen die Vereinsfeste in mehr 
oder weniger „feuchtfröhlicher“ 
Runde. Sind die nicht oftmals zu 
langweiligen 08/15-Festen her-
abgerutscht? Begeht man diese 
Feiern nur, weil es eben immer 
so war? Wie sollten denn unsere 
Veranstaltungen aussehen, damit 

die Vereinsmitglieder und andere 
Besucher ihre Freude daran haben 
und sich auch später gerne daran 
erinnern?

Muss ein Vereinsjubiläum im-
mer denselben Rahmen haben? 
Und hat dieses Fest noch die 

gleiche Anziehungskraft wie vor 
fünfzehn oder fünfundzwanzig 
Jahren?

Welchen Nutzen hat unser Verein 
von Festen und Veranstaltungen?

Gerade die "historischen Ge-
burtstage" bieten neben der Er-

innerung und Würdigung der 
Ereignisse und Menschen eine 
Chance, sich mit veränderten Ge-
gebenheiten auseinanderzusetzen: 
Sind wir als Verein noch zeitge-
mäß, mit unseren Strukturen 
und Arbeitsformen, mit unserem 

75 Jahre FCB – nur noch zwei Jahre

Im Jahr 2006 feierte der FC Burlafingen sein 60-jähriges Bestehen auf dem Sportgelände
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Sport- und Freizeitangebot, mit 
unserer Darstellung in der Öffent-
lichkeit usw.?

Kontaktpflege: Mit jeder Ver-
anstaltung tritt der Verein in das 
Rampenlicht der Öffentlichkeit. 
Dies erhöht den Bekanntheits-
grad des Vereins und bietet uns 
die Gelegenheit, mit Sponsoren 
und Meinungsbildnern aus Poli-
tik und Sport in Kontakt zu treten 
und für die Belange des Vereins zu 
werben.

Mitgliedergewinnung: Ver-
anstaltungen eignen sich her-
vorragend zur Werbung und Ge-
winnung neuer Mitglieder. Auch 
passive Vereinsmitglieder lassen 
sich durch eine Veranstaltung oft-
mals wieder ansprechen und für 
das aktive Vereinsleben zurückge-
winnen.

Öffentlichkeitswirkung: In 
der Bevölkerung gibt es – trotz 
„Pfiff“ – garantiert noch ein In-
formationsdefizit in Bezug auf 
Angebot und Funktionsweise 
unseres Vereins. Veranstaltun-
gen dienen deshalb auch dem 
Zweck, den gesamten Verein und 
die Menschen, die hinter ihm ste-
hen, auf sympathische und un-
verbindliche Weise den Bürgern 
im Einzugsbereich zugänglich zu 
machen.

Miteinander fördern: Organi-
sation und Durchführung einer 
Veranstaltung festigen innerhalb 
eines Vereins das erforderliche 
Miteinander der Vereinsmitglie-
der, stärken das Wir-Gefühl und 
tragen zum besseren Kennenler-
nen untereinander bei. Oft steht 
am Ende einer Veranstaltung auch 
die Steigerung der Identifikation 
der Mitglieder mit ihrem Verein.

Finanzen: Der Erlös aus sport-
lichen und gesellschaftlichen Ver-
anstaltungen spielt neben den 
Mitgliedsbeiträgen eine wichtige 
Rolle. Mit guten Ideen, Engage-
ment und etwas Geschick kön-
nen wir ein finanzielles „Polster“ 
schaffen für weitere Vereinsakti-
vitäten, Aus- und Weiterbildung, 
Geräteanschaffung usw.

Aus diesen Gründen wird er-
sichtlich, dass sich Veranstaltun-
gen für den Verein sowie die Men-
schen in seinem Umfeld immer 
lohnen, wenn sie gut geplant und 
durchgeführt werden. Natürlich 
gibt es kein Patentrezept für das 
reibungslose Gelingen solcher 
Veranstaltungen, denn jeder Ver-
ein ist anders. 

Ein Verein braucht Feste. Ein 
Vereinsjubiläum braucht kreative 
Köpfe, zupackende Hände und 
couragierte Helfer.

Vorstand und Vereinsaus-
schuss haben sich dazu ent-
schlossen, das 75-jährige Be-
stehen des FC Burlafingen zu 
feiern. Gemeinsam mit den Mit-
gliedern, Freunden und Partnern 
unseres Sportvereins wollen wir 
uns Gedanken machen, welche 
Art von Fest oder Veranstaltung 
wir im Laufe des Jahres 2021 ge-
stalten können.

Zunächst einmal können nach-
stehende Fragen, Vorstellungen 
und Gedanken in die Überlegun-
gen mit einfließen.
• Was haben wir noch nicht 

gemacht?
• Was ist bei anderen Veran-

staltungen und Vereinen gut 
angekommen?

• Was wäre einmal etwas ganz 
Ausgefallenes und Besonderes?

• Was wird von unseren Mitglie-
dern erwartet und gewünscht?

• Was ist für unseren Verein 
besonders wichtig?

• Welche Abteilung braucht Auf-
schwung, Hilfestellung, neue 
Mitglieder?

• Wo, wie und wann kann ich 
am besten für den Verein Wer-
bung betreiben?

• Welche Möglichkeiten beste-
hen, die Finanzen des Vereines 
zu verbessern?

Ideenbox:
Alle FCBler & Co sind eingela-

den, Ideen und Vorschläge einzu-
bringen – gerne persönlich an je-
des Mitglied im Vereinsausschuss 
oder einfach per E-Mail an 
75jahre@fc-burlafingen.de

Gehen wir es gemeinsam an. 
Mit Durch- und Weitblick, mit 
rechtzeitiger Planung und Vorbe-
reitung, mit Teamwork und Spaß 
bei der Durchführung. Letztlich 
also mit Erfolg für den gesamten 
Verein – und mit Zukunftspers-
pektive.

| Steffen Kaas

Oppold.com
Harald Oppold GmbH & Co. KG | Nersinger Straße 6 | 89275 Elchingen
Fon 0 73 08 / 96 78-0 | Stützpunkt Senden 0 73 08 / 96 78-0 | Mail info@oppold.com

  Für Sie. Für uns.

   Für unsere
     Zukunft.
         Gemeinsam.

Wir suchen:

Techniker (m|w|d)

oder
Ingenieur TGA (m|w|d) Heizung-Sanitär

Kundendienstmonteur (m|w|d)

für Öl- und Gasbrenner

Monteur (m|w|d) Heizung-Sanitär

Badaustellungsberater (m|w|d)

für ein interessantes Betätigungsfeld

Wir sind ein
AUSBILDUNGS-
BETRIEB.

Wir sind
JETZT bewerben!
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Im März 1994 berichtete der „FCB 
mit Pfiff“ über folgende Themen:
• Der 1. Vorstand Rainer Strauß 

begrüßte im Vorwort das neue 
Pächterehepaar für die Isel-
halle und die Iselstuben, die 
Familie Fülle.

• In der Rubrik „Aus befreun-
deten Vereinen“ wurde die 
Kreativität der „Hofsänger“ 
gewürdigt, die bei mehreren 
Faschingsumzügen mit einem 
beweglichen Dinosaurier-
modell unterwegs waren. Die 
Fußball-Herren thematisierten 
beim heimischen Nachtumzug 
die Bordell-Problematik der 
Stadt Neu-Ulm, die Hand-
ballerinnen waren dort als 
Pumuckl unterwegs, die Hand-
baller als Panzerknacker.

• Die Herren-Fußballmann-
schaft startete mit drei Siegen 
nach der Winterpause in 
der Kreisliga B. Die Fußball-
Jugend hatte erfolgreich das 
eigene Hallenturnier für F- 
bis C-Jugend-Mannschaften 
ausgerichtet und zwei Wochen 
später den Stadtpokal der Stadt 
Neu-Ulm.

• Die Fußball-E-Junioren waren 
mit einem Foto vertreten, wel-
ches heute unser Ratefoto ist. 
(Siehe rechts)

• Die Faustball-Abteilung 
stellte die Damen-Bundesliga-
Mannschaft vor Saisonbeginn 
ausführlich vor. Trainer Ernst 
Hieber sollten folgende Spiele-
rinnen zur Verfügung stehen: 
Ulrike Kössinger, Margit 
Schmid, Isolde Gebert, Andrea 
Vollmer, Kerstin Bayer, Nicole 
Hieber sowie die Neuzugän-
ge Susanne Rech und Sandra 
Keyser.

• Die Handball-Frauen waren 
auf einem guten Weg zum 
Klassenerhalt, die zweite 
Mannschaft hatte drei Spielta-
ge vor Schluss noch zu kämp-
fen. Die Männer hatten den 
Klassenerhalt in der Bezirksliga 
bereits erreicht und kamen im 
Bezirkspokal bis ins Halbfina-
le. Die Männer 2 belegten in 
der Besetzung Georg Meißner 
(Torwart und Kapitän), Peter 
Berchtold, Hubert Berchtold, 
Oliver Gatscher, Joachim 

Förtsch, Reiner Knoche, Uwe 
Schöne, Wolfgang Seifried, 
Joachim Baur, Dirk Reiner und 
Philipp Bähr zwischenzeitlich 
Platz vier in der Kreisklasse 2

• Die Handball-A-Jugend er-
reichte den vierten Platz in der 
Landesliga. Es spielten: Anke 
Hirschberger (Tor), Tanja Lilla, 
Katja Mangold, Silke Neumei-
er, Natascha Opacak, Sabine 
Jedon, Stefanie Trojan, Bianca 
Pretsch, Sabine Decker, Mela-
nie Heidenreich und Andrea 
Schupp

• Die Tennisabteilung hatte 7 
Mannschaften für die Ver-
bandsrunde gemeldet, eine 
Damen-, zwei Herren-, eine 
Senioren- und drei Jugend-
mannschaften.

| Andreas Autenrieth

Im „Pfiff“ vor 25 Jahren

Auflösung:

Hintere Reihe von links:
Dieter Kohnle (Co-Trainer), Manuel Kohnle, Christopher Englisch, Stefan Lang-
maier, Hans Langmaier (Trainer), Dieter Englisch (Betreuer)

Knieend von links:
Andreas Straub, Steffen Kaas, Robert Of, Matthias Hadwiger, Andreas Bais

Nicht auf dem Bild,
aber trotzdem genannt werden sollten die Teammitglieder Matti Below, Stefan 
Glöckler, Benjamin Kuderna, Michael Rittlinger, Manuel Seethaler, Stefan 
Zehatschek

Wieder einmal ein Ratefoto.
Es zeigt die Fußball-E-Junioren von 1994. Wer errät die Namen?
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Bei unserer Mitgliederversammlung 
am 9. März in den Iselstuben durf-
ten wir 72 Mitglieder begrüßen. Es 
war die 73. Ordentliche Mitglieder-
versammlung, somit zwei Jahre vor 
dem 75jährigen Vereinsjubiläum.
Die Vorbereitung dieses Ereignis-
ses war ein großes Thema in der 
Mitgliederversammlung. Diese 
Pfiff-Ausgabe enthält auch einen 
separaten Bericht dazu, den Sie 
auf den Seiten 3 und 4 finden.

Ein weiteres großes Thema 
wurde uns anderweitig vorgege-
ben. Es handelt sich dabei um die 
Idee, eine Event-Halle mit 2000 
Zuschauerplätzen und Allwetter-
platz am Schulzentrum zu bauen, 
von der auch der FC Burlafingen 
profitieren könnte. Dass ein Tag 
vor der Mitgliederversammlung 
ein Pressetermin stattgefunden 
hatte, bei dem sich die Verant-
wortlichen der Nachbarvereine 
SV Oberelchingen und des TSV 
Pfuhl ebenfalls beteiligt hatten, 
machte auf unserer Mitglieder-
versammlung ein Thema aus et-
was, was zuvor nur informative 
Gespräche waren. Der 2. Vorstand 
Steffen Kaas ging auf die Ideen 
ein, betonte aber die Vorläufigkeit 
der Informationen, da noch keine 
konkreten Zahlen oder Pläne vor-
zulegen seien und im Vereinsaus-
schuss auch noch nicht darüber 
beraten worden sei. In der Aus-
schusssitzung am 19. März wurde 
entschieden, dass man das Thema 

weiter verfolgen werde. Wir wer-
den zu gegebener Zeit ausführli-
cher im „Pfiff“ berichten.

Der als Gast anwesende Ober-
bürgermeister Gerold Noeren-
berg lobte in seinem Grußwort 
die Arbeit unseres Vereins und 
dankte allen Helfern. Noerenberg 
stellte heraus, dass die diesjährige 
Sportförderung der Stadt Neu-
Ulm ohne Einschnitte durch den 
Stadtrat beschlossen wurde. Neu-
Ulm stehe in der Höhe der Sport-
förderung ohnehin an der Spitze 
der bayerischen Städte und Ge-
meinden.

Prinzipiell wird unsere Finan-
zierung aber auch durch Mit-
gliedsbeiträge, Sponsoren und 
Spender gesichert. Wichtig dabei 
sind auch Großspenden, wie wir 

sie kürzlich von der Sparkasse 
Neu-Ulm-Illertissen in Höhe von 
2000,– € zur Förderung unse-
rer Jugendtrainingslager erhalten 
haben. In unserer Mitgliederver-
sammlung übergab die Sparkas-
senmitarbeiterin Melissa Kaas 
symbolisch den Scheck an unse-

ren Schatzmeister Udo Lobgesang 
(Siehe Bild unten). Wir danken 
der Sparkasse Neu-Ulm-Illertis-
sen für dieses finanzielle Engage-
ment.

Wie unsere Satzung vorgibt, 
ist unser Vereinszweck die Förde-
rung des Sports. Die Herausforde-
rung ist immer wieder, genügend 
Übungsleiter für die überwiegend 
jugendlichen Vereinsmitglieder 
zu stellen. Dies betrifft unsere 
großen Ballsportarten, genauso 
wie die Gymnastikabteilung, wo 
sich immer wieder Interessen, z. 
B. an einer „Krabbelgruppe“ auf-
tun, häufig aber an der Betreuung 
scheitern.

Aus dem bisherigen Verein-
sausschuss stellte sich lediglich 
Manuel Hochsteiner nicht mehr 
zur Wahl. Er hatte sich um das 
Personalwesen des Vereins ge-
kümmert und war ein wichtiger 
Mitstreiter beim Dorffest. Wir 
danken Manuel für sein Enga-

Mitgliederversammlung 2019

Der neue Vereinsausschuss (von links):
Gerold Wiesner (Abteilungsleiter Tennis), Jörg Weidlich (2. Jugendleiter Fußball), Michael 
Mangold (Kassenrevisor), Herbert Glöckler (Beisitzer Kasse), Manfred Erdmann (2. 
Abteilungsleiter Tennis), Werner Holzschuh (Abteilungsleiter Fußball), Steffen Kaas (2. 
Vorsitzender), Manuel Meißner (2. Abteilungsleiter und Jugendleiter Handball), Johanna 
Braun (Beisitzerin Mitgliederverwaltung), Roland Schmidt (Beisitzer Veranstaltungen), 
Andreas Autenrieth (1. Schriftführer), Bernd Dietz (Beisitzer, Vereinszeitung), Max 
Lindenmaier (Abteilungsleiter Faustball), Jonas Löbert (Abteilungsleiter Gymnastik), Erich 
Niebling (1. Vorsitzender bis 14.03.2019), Karl Schmitz (Kassenrevisor), Udo Lobgesang 
(3. Vorsitzender), Josef Niebling (Jugendleiter Fußball).
Es fehlen:
Jürgen Förtsch (2. Schriftführer), Anton Glöckler (Abteilungsleiter Handball)
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gement und wünschen ihm alles 
Gute. In seine Fußstapfen tritt ein 
„alter Hase“. Mit Herbert Glöck-
ler konnte jemand mit Erfahrung 
aus früheren Vorstandsjahren zur 
Mitarbeit gewonnen werden. Alle 
Wahlen gingen einstimmig aus.

Leider wurden wir von einer 
Entwicklung überrascht. Nur 
eine Woche nach seiner Wieder-
wahl trat Erich Niebling von sei-
nem Amt als erster Vorsitzender 
zurück. Der Vereinsausschuss 
bedauert diesen Schritt zutiefst. 
Erich hat diese Entscheidung sei-
nen Vorstandskollegen gegenüber 
begründet. Auf die Darstellung 
der Gründe möchten wir an dieser 
Stelle verzichten, einerseits, weil es 
den Rahmen sprengen würde, an-
dererseits, weil es der Person nicht 
gerecht würde, wenn dies andere 
tun. Wir vom Vereinsausschuss 
bedanken uns bei Erich für 17 
Jahre hervorragende Vorstandsar-
beit, in der viele zuvor nur schwer 
vorstellbare Vorhaben auch auf-
grund seines persönlichen Einsat-
zes gestemmt wurden.

Zur Entlastung und Wahl eines 
1. Vorsitzenden wird vom Ver-
einsausschuss innerhalb von drei 
Monaten eine außerordentliche 

Mitgliederversammlung einbe-
rufen. Bis dahin wird der Verein 
durch den 2. und 3. Vorsitzenden 
gemeinsam vertreten.

| Andreas Autenrieth

  Ihr Ansprechpartner für:

   Unfallgutachten
   Oldtimergutachten

Wertgutachten
HU/AU – TÜV

UTZT KFZ-Sachverständige GmbH
Dipl.-Ing. (FH) Erich Haupeltshofer

Große Isel 1/1

89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Tel.: +49 (0)731 97759770  ·  www.utzt.de

MO – FR:
8 – 12 Uhr u.
13 15 – 17 Uhr

Gerberwiesen 3
D – 88477 Schwendi

073 53 – 9 12 77
info@schmidschreinerei.de
www.schmidschreinerei.de

Gerberwiesen 1
D – 88477 Schwendi

073 53 – 9 84 20 
info@schenk-schmid.de
www.schenk-schmid.de

Gerberwiesen 3
D – 88477 Schwendi

073 53 – 9 842 240
info@schmid-dl.de
www.schmid-dl.de
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Hallo liebe Sportfreunde,
unsere aktiven Fußballer haben 
gerade ihre intensive Rückrun-
denvorbereitung mit mehreren 
Testspielen hinter sich. Die erste 
Mannschaft gewann davon drei 
und spielte zweimal unentschie-

den. Die zweite Mannschaft ge-
wann in Mindeltal und handelte 
sich eine Niederlage gegen die 
AH ein.

In die Rückrunde gegangen 
sind wir mit demselben Ka-
der wie in der Hinrunde. Von 

den ersten Rückrundenspielen 
mussten wir leider ohne Punk-
te aus Jungingen zurückkehren, 
obwohl es gegen den direkten 
Konkurrenten sehr wichtig ge-
wesen wäre, etwas Zählbares 
mitzunehmen.

Im Moment sind wir damit 
beschäftigt, die nächste Saison 
zu planen. Unsere Planung ist 
unabhängig von der Ligazuge-
hörigkeit. Wir planen also nicht 
„zweigleisig“ für Bezirksliga und 
Kreisliga A, sondern verfolgen 
einen Plan, der sowohl als auch 
gilt.

Wenn Sie diesen „Pfiff“ lesen, 
sind Sie und wir bereits schlau-
er wohin unser Weg gehen wird. 
Genaueres zur nächsten Saison 
werden wir dann in der nächsten 
Ausgabe vermelden können.

Bis dahin,
Schönen Gruß,

| Werner, Ralf und Auti

Fußball Aktive

„Ihr kreativer Fliesenverleger“
Fliesenausstellung
Robert Of GmbH
Daimlerstraße 5 · 89233 Neu-Ulm
Tel. 07 31 - 9 716 120
Fax 07 31 - 9 716 121 · www.fliesen-of.de

Richard Kießling . Raumausstatter-Meister
Ziegelweg 2 . 89233 Neu-Ulm/Pfuhl . Tel. 07 31 / 71 92 45 . Fax 07 31 / 9 71 74 17 . kiessling.raumausstatter@arcor.de

● Verlegen von Teppichböden
● Laminat und Fertigparkett
● Parkettrenovierung
● Linoleum, PVC-Beläge und

Korkparkett
● Ausführung aller Tapezier- und

Polsterarbeiten
● Gardinenstoffe und

Vorhangschienen

Frische Ideen für

Boden, Wand

und

Fenster!
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Bevor wir mit der B-Jugend starten, 
liegt uns etwas auf dem Herzen, 
was hervorgerufen werden muss. 
Nämlich die Leistung und die Un-
terstützung unseres Torwarttrainers 
und Betreuers „Don“ Anton Kast.
Seit mehreren Jahren nimmt sich 
Anton Zeit für unseren Torwart-
nachwuchs. Von der D- bis zur 
A-Jugend ist er aktiv. Er findet 
in seinen Trainingseinheiten im-

mer den richtigen Ton zwischen 
Forderung und Ansporn und ist 
maßgeblich dafür verantwortlich, 
dass sich unser Torwart, Jan Dani-
el Schech mit zum besten Torwart 
unserer Liga entwickelt hat und 
dass Daniel Nässler eine zuverläs-
sige Alternative darstellt. Anton 
ist seit weit über 50 Jahren Mit-
glied beim FC Burlafingen und 
hat den Verein in all seinen Le-

bensabschnitten positiv geprägt! 
Lieber Anton, unsere größte An-
erkennung uns höchsten Respekt 
sei dir gewiss! Deine Jungs der B-
Jugend!!

Nun zur B-Jugend:
Über den Winter war Training 
auf freiwilliger Basis angesagt, 
das doch ganz gut angenommen 
wurde. Im Freien begann es etwas 

spärlich, dennoch muss ein gro-
ßes Lob an die Jungs ausgespro-
chen werden.

Die Teilnahmen und bei jeder 
Witterung besten Einsatz zeigten. 
Seit Anfang März versuchen wir 
nun auf dem Rasen zu trainieren, 
allerdings unter erschwerten Um-
ständen. Zum einen müssen wir 
ständig die A-Jugend unterstüt-
zen und zum anderen hat einer 
unserer Hauptakteure, Benedikt 
Capanni mit seiner Familie ei-
nen dreimonatigen Auslandsauf-
enthalt. Wir sind trotzdem guter 
Dinge mit zwei Vorbereitungs-
spielen gegen den SSV Ulm und 
den TSV Langenau, die unsere 
Trainer Hans Schech organisie-
ren konnte eine gute Grundlage 
für die Rückrunde zu schaffen. 
Das Trainerteam hofft auf das 
Beste.

| Hans, Kevin, Anton und                 
Christian

Zwischenbericht der B-Jugend 2018/2019

BAVARIAAPOTHEKE ST.COSMASAPOTHEKEBUTTELAPOTHEKE

Thalfinger Straße 83
89233 Neu-Ulm-Burlafingen
Telefon 0731 - 9716066
Telefax 0731 - 9716068
mail@apotheke-bavaria.de

UTZINGERAPOTHEKEN Inh. Franziska Utzinger e.K.
www.utzinger-apotheken.de

Weißenhorner Straße 11
89278 Nersingen
Telefon 07308 - 3090
Telefax 07308 - 42499
mail@apotheke-buettel.de

Hauptstraße 13a
89233 Neu-Ulm-Pfuhl
Telefon 0731 - 719388
Telefax 0731 - 714737
mail@apotheke-st-cosmas.de

Wenn die Apotheke zur Familie gehört
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Einen Tag nach dem Turnier in Lan-
genau ging es für unsere E2 am 
Sonntagmorgen nach Pfaffenhofen.
8 Teams waren am Start, die ers-
ten zwei Teams der Gruppe zogen 
ins Halbfinale ein.

Schon im ersten Spiel gegen 
den SV Tiefenbach konnten wir 
ein Ausrufezeichen setzen und 
nach Toren von Nick (2), Ömer 
(2) und Jannes mit 5:0 gewinnen.

Im zweiten Spiel ging es gegen 
den TV Wiblingen um den Grup-
pensieg. Nach anfänglichen Start-
schwierigkeiten lagen wir schnell 
mit 0:2 zurück. Nick gelang der 
1:2-Anschlusstreffer. Danach hat-
ten wir reihenweise Torchancen 
und scheiterten mehrfach am Alu-
minium und am stark aufgelegten 
Wiblinger Torhüter. So mussten 
wir uns am Ende unglücklich mit 
1:2 geschlagen geben. Da wir mit 
nur einem Einwechselspieler eine 
kleine Rotation hatten, wechselten 
wir auf der Torhüterposition und 
stellten Lukas rein und brachten 
Vitória als Feldspielerin.

Im letzten Gruppenspiel zeig-
te unsere Mannschaft eine ab-
gezockte Leistung gegen den SV 
Pfaffenhofen II und gewannen 
nach zwei Eigentoren und jeweils 
Toren von Jannes, Vitória und 
Matteo mit 5:0. Gerade für Mat-
teo war es ein tolles Erlebnis, denn 
es war sein erstes Tor für uns! So 
mussten wir als Gruppenzweiter 
auf den Gruppensieger der ande-
ren Gruppe, die SGM Dietenheim 
treffen. In diesem Spiel zeigten 
wir über die gesamte Spielzeit 
eine aufmerksame Leistung und 
gewannen, ohne  eine Chance für 
den Gegner zuzulassen, nach ei-
nem Hattrick von Vitória mit 3:0. 
So ging es im Finale erneut gegen 
den TV Wiblingen.

Doch dieses Mal war es ein 
ganz anderes Spiel. Brandheiß 
und konzentriert von der ers-
ten Sekunde an gingen wir in die 
Partie und konnten nach einem 
Treffer von Ömer bereits in der 
ersten Spielminute in Führung 
gehen. Auch danach blieben wir 
voll fokussiert, die Wiblinger ka-
men gegen unser Pressing über-
haupt nicht klar und hatten keine  

Lösung parat. Rund anderthalb 
Minuten vor Schluss legte Vitória 
vor dem Tor auf Ömer quer, der 
den Ball ins leere Tor zum 2:0 be-
förderte. Auch danach gelang den 
Gegnern nichts mehr und so ge-
wannen wir hochverdient das Fi-
nale und das Turnier.

Bei der Siegerehrung gab es 
weitere tolle Nachrichten: So ka-
men mit Vitória, die beste Tor-
hüterin und Nick, der beste Feld-
spieler des Turniers, beide aus 
unserem Team.

Wir Trainer sind sehr Stolz auf 
euch, macht weiter so. ■

Es spielten:
Lukas, Vitória, Jannes, Nick, Ömer und 
Matteo

F1 – Ungeschlagen Turniersieger
in Langenau der U11

Auch nachdem sich 50 % der 
Mannschaft krank oder verletzt 
gemeldet hatte und mit freund-
licher Unterstützung zweier U10 
Spielern, konnte man mit 6 Sie-
gen, einem Unentschieden und 
20:5 Toren Turniersieger in Lan-
genau werden.

Vielen Dank nochmal an die 
beiden. ■

Mit dabei waren:
Sophie
Diego
Raphael 
Ruben
Gianluca
Vicky (2009er)
Nick (2009er)

E2: Turniersieger
beim SV Pfaffenhofen

Schubertstraße 13
89231 Neu-Ulm
Telefon: 07 31 - 7 55 17
Bettenhaus.Klaiber@t-online.de

www.bettensysteme.com

Bettenhaus Klaiber
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Die Rückrunde steht kurz bevor 
(Start 12.04. gegen die SGM Al-
beck) und unsere Mannschaft 
freut sich, nach der langen Vorbe-
reitungszeit, den intensiven Trai-
ningseinheiten, endlich wieder 
auf dem Rasen sich mit anderen 
Mannschaften messen zu dürfen.
Als erstes standen 2 Testspie-
le gegen die TSV Ludwigsfeld 
und den SV Beuren auf dem 
Programm, bevor unserer ei-

gener Leistungsvergleich am 
29.03.2019 am Sportgelände 
startete. Wir denken das sind ge-
nug Testspiele um für die Rück-
runde gut aufgestellt zu sein.

In der Winterpause konnten 
wir uns mit 2 Spielern, Melih 
und Luca, nochmals richtig ver-
stärken. Wir heißen die Spieler 
und ihre Eltern recht herzlich 
willkommen beim FC Burlafin-
gen.

Auch im Trainerteam der E2 
hat sich etwas verändert, Alex 
Siegl legte nach langen Jahren 
Trainingsarbeit seinen Posten 
nieder (vielen Dank Alex für 
deinen langjährigen Einsatz für 
den FCB), dafür kommt Tobias 
Bauer, ein Spieler aus der C-Ju-
gend, in unser Trainerteam um 
in die Aufgaben als Trainer ein-
mal hineinschnuppern zu kön-
nen. Die Jungs und unser Mädel 
haben Tobias von der ersten Mi-
nute an sehr gut aufgenommen. 
Es ist nicht selbstverständlich 
dass ein Spieler in diesem Alter 
schon Mitverantwortung für 
eine Mannschaft übernehmen 
möchte. Herzlichen Willkom-
men in unserem Team. ■

Neues aus der E2 Jugend

Fritz Stiefel Industrie-Vertretungen GmbH
Dr.-Carl-Schwenk-Straße 16
89233 Neu-Ulm / Burlafingen

Tel. 0731/7173-0
info@stiefel-hydraulik.de
www.stiefel-hydraulik.de 

Ihr Anbieter für hochwertige 
Produkte und Dienstleistungen:

Hydraulik- und Pneumatik-Komponenten
Rohrleitungen
Schlauchleitungen
Baugruppen
Aggregate
Logistiklösungen
Montageservice

Eisen und Haushaltswaren
Werkzeug - Gartenartikel

Farben und Lasuren
Paneelen - Holz und Korkbeläge

Vermietung von Gartengeräten
und Steintrennsäge

Bernd Klett, Gerstmayrstraße 1/1
89233 Neu-Ulm / Burlafingen
Mo–Fr: 7.30–12.30 u. 14.00–18.00 . Sa: 7.30–12.30 . Mi-Nachmittag geöffnet

KLETT
Tel. 0731 /176 9761

Fax 0731 /176 9762

Dr.-Carl-Schwenk-Str. 4/1

89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Mobil 0 15 77 / 5 38 44 21

info@zimmerei-knabl.de

www.zimmerei-knabl.de

Durchdacht.
Für Generationen.
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Am Samstag, den 02.02., stand für 
unsere E2 das erste von zwei Tur-
nieren an diesem Wochenende an. 
Ausrichter in der Langenauer Pfleg-
hofhalle war die SGM Albeck.
Im ersten Spiel ging es für unsere 
Mannschaft auch gleich gegen den 
Gastgeber. Nachdem wir einige 
Chancen vergaben, konnten wir 
nach einem Tor von Vitoria mit 
1:0 in Führung gehen und hatten 
auch danach viele gute Möglich-
keiten auf dem Fuß.

Als sich die Frage stellte, wann 
denn das 2:0 fallen sollte, wurden 
wir hinten zweimal kalt erwischt 
und lagen aus dem Nichts mit 1:2 
hinten. Auch danach hatten wir 

genug Torchancen. Eine halbe 
Minute vor Schluss gelang Ömer 
noch der Ausgleichstreffer.

Das zweite Spiel war gegen 
den FC Langenau I. Auch in die-
ser Partie waren wir die deutlich 
überlegene Mannschaft. Nach ei-
ner Unachtsamkeit mussten wir 
das 0:1 hinnehmen. Ömer konnte 
zum 1:1 ausgleichen und auch da-
nach hatten wir einige Siegchan-
cen auf dem Fuß. Doch der Ball 
wollte nicht rein und im Gegen-
zug gelang den Langenauern der 
Treffer zum 1:2.

Im dritten Spiel platzte dann 
endlich der Knoten. Gegen den 
TSV Langenau zeigte unsere 

Mannschaft wie auch in den Spie-
len zuvor eine gute Leistung, aber 
im Gegensatz zu den vorherigen 
Spielen waren wir auch deutlich 
effizienter. So ließ auch unsere 
Defensive um Torhüter Hannes 
und die Verteidiger Nico, Lukas, 
Matteo und Tom hinten wenig bis 
gar nichts zu und vorne sorgten 
Ömer (3) und Vitoria mit ihren 
Treffern für einen deutlichen 4:1-
Sieg.

Mit nur einem Spiel Pause ging 
es gegen bis dato ungeschlagenen 
SV Jungingen. In diesem Spiel 
zeigte unser Team wieder seinen 
Willen und hatte das Spiel gut un-
ter Kontrolle. Erst konnte Ömer 

zur 1:0-Führung einschieben. 
Nach einer verschlafenen Sequenz 
mussten wir das 1:1 hinnehmen. 
Als alles auf ein Unentschieden 
hindeutete, gelang Vitoria nach 
einem Kraftakt 10 Sekunden vor 
Schluss noch der 2:1-Siegtreffer.

Im letzten Spiel gegen den FC 
Langenau II merkte man, dass 
so langsam die Kräfte ausgingen. 
Dennoch gelang unserer Mann-
schaft mit den Treffern von Vito-
ria und Ömer ein 2:0-Sieg.

Mit 10 Punkten aus 5 Spielen 
wurden wir am Ende leider Drit-
ter, mit zwei Punkten Rückstand 
auf den SV Jungingen und den FC 
Langenau I. Fußballerisch war es 
ein bärenstarkes Turnier unserer 
Mannschaft, leider waren die Er-
gebnisse in den ersten beiden Par-
tien nicht optimal. ■

Es spielten:
Hannes (Torwart), Nico, Lukas, Matteo, 
Tom, Ömer und Vitoria

E2: Dritter bei der SGM Albeck

Viel Genuß für w

REWE Män
Viel Genuß für wenig Geld.

REWE Mändle oHG

Memminger Straße 60  |  89264 Weißenhorn  |  Tel: 07309-96340  
www.wirth-homecompany.de 

Wohnen Küchen 
BETTEN & Schränke 

Sofas & SESSEL 

Mein 

hier fühl ich mich  

wohl 

MÖBELHAUS 
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In der Dieter-Baumann-Sporthalle 
in Blaubeuren wurde der Sport-
Klamser-Cup ausgerichtet und wir 
sind guten Mutes mit einer Mann-
schaft angereist, von der wir uns 
durchaus einen guten Turnierplatz 
erhofft hatten.
In Spiel 1 ging es gegen FV Asch/
Sonderbuch und wie so oft konn-
te man schon in den ersten Mi-
nuten feststellen, dass die Mann-
schaft unkonzentriert, fahrig und 
blutleer agierte.

Gegen den spielerisch und 
körperlich unterlegenen Gegner 
konnten wir kaum Akzente setzen, 
das Spiel aber immerhin noch mit 

1:0 durch ein Tor von Jakob nach 
Einschuss Johannes M. für uns 
entscheiden.

In Spiel 2 wurden die Defizi-
te gegen den FTSV Kuchen dann 
umso deutlicher und man lag 
schnell mit 1:0 zurück. Dem 1:1 
durch Jakob konnte unsere Mann-
schaft dann nicht mehr viel Nen-
nenswertes folgen lassen. Ganz an-
ders der FTSV Kuchen, der ein ums 
andere Mal allein vor unserem Tor 
auftauchte und das oft chaotische 
Verständnis unserer Mannschaft 
von Positionsspiel schamlos aus-
nutzte. In der Folge fielen dann die 
zwei Treffer zum Endstand von 3:1.

In Spiel 3 gegen den VFL 
Pfullingen stimmte dann wenigs-
tens die kämpferische Einstellung, 
auch wenn nach wie vor wenige 
Torchancen heraus gespielt wur-
den. Trotzdem entwickelte sich 
ein ausgeglichenes Spiel das am 
Ende jedoch für uns unglücklich 
mit 1:0 verloren ging.

In Spiel 4 gegen die TSG Ehin-
gen ging es letztlich nur noch um 
Schadensbegrenzung, da der Geg-
ner bis dato alle Spiele in Gruppe 
souverän gewonnen hatte. Der 
Niederlage von 3:0 hatten wir 
dann auch nicht allzu viel entge-
genzusetzen.

Mit einem Sieg und drei Nie-
derlagen blieb uns dann nur noch 
das Spiel um Platz 7.

Gegen den TSV Westerheim 
haben wir Jakob ins Tor und Eliah 
auf die rechte Außenposition be-
ordert und plötzlich entwickelte 
sich in unserem Spiel nach vorne 
eine ganz andere Dynamik, die 
während des ganzen Turniers nur 
zu selten zu sehen war.

Es war dann auch Eliah höchst-
selbst der das Spiel mit 3 Toren 
zum Endstand von 3:0 entschie-
den hat.
Und so wurde gespielt:
Eliah(TW), Jakob (TW), Dominik, Luka, 
Luca, Mika, Johannes V., Johannes M.
Torschützen:
Eliah (3), Jakob (2)

Fazit: 
Wie schon zuvor beim Turnier in 
Holzheim konnten wir nicht annä-
hernd an die starke Leistung beim 
Turniersieg in Albeck anknüpfen. 
Ein 7. Platz von 10 Mannschaften 
in einem zwar starken Teilnehmer-
feld kann auf Dauer nicht unser 
Anspruch sein. 

Die Mannschaft zeigt nach wie 
vor sehr starke Schwankungen in 
der Tagesform, ganz egal welche 
Spieler auf dem Platz stehen. Da-
ran versuchen weiterhin zu arbei-
ten und freuen uns auf das nächs-
te Turnier in Böfingen.

Eure F1-Trainer
| Hans, Sascha und Wolfgang

Die F1 beim Hallenturnier am 3. Februar 2019 in Blaubeuren

Schöner Saal mit 100 Sitzplätzen · Biergarten · Großer Gästeparkplatz
Unsere Spezialitäten gibt es

auch zum Mitnehmen!
Öffnungszeiten: Von 10.00–24.00 Uhr

Montag ist Ruhetag
Warme Küche von 10.00–22.00 Uhr

Am Dorfplatz in Thalfi ngen · Elchinger Str. 11 · Tel. 07 31 / 20 60 45 54

Brasserie AdlerBrasserie Adler
MITTAGS
T I S C H
Di. bis Fr.
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Am 23. Februar nahmen wir am Ljil-
jan-Cup in Böfingen teil. Nach den 
zwei durchwachsenen Turnieren zu-
vor gingen wir gleich hochmotiviert 
zu Werke.
In Spiel 1 gegen den VfB Ulm 1 
war von den pomadigen Auftrit-
ten zuvor nichts mehr zu sehen, 
die Mannschaft zeigte sich spiel-
stark und kämpferisch von der 
ersten Sekunde an.

Auf Vorlage von Johannes M. 
schoss Johannes V. dann auch 
recht schnell das 1:0, dem zwi-
schenzeitlichen Ausgleich ließ 
erneut Johannes V. nach Vorar-
beit Hussein das 2:1 folgen. Das 
3:1 besorgte dann Johannes M. 
nach schönem Pass von Johannes 
V. Dem Anschlusstreffer zum 3:2 
konnte der VfL Ulm aber nichts 
mehr folgen lassen, eher hätten 
wir den Sieg noch deutlicher ge-
stalten müssen. Ein toller Auftakt 
in ein Turnier, da merkte man 
gleich, dass heute viel mehr drin 
war als ein Platz im Mittelfeld.

Der Aufwärtstrend setzte sich 
auch in Spiel 2 gegen den TSV 
Blaustein fort und wir waren in 
allen Belangen das dominierende 
Team. Dem 1:0 durch Johannes V. 

nach Vorarbeit Johannes M. ließ 
erneut Johannes V. nach geschei-
tem Zuspiel von Hussein das 2:0 
folgen. Auch das 3:0 schoss Johan-
nes V. nach Zuckerpass von Hus-
sein selbst, ehe sich Mika zum 4:0 
in die Torschützenliste eintragen 
durfte. Beim Abschluss dieses tol-
len Fußballspiels krönte Johannes 
V. seine überragende Leistung mit 
dem hochverdienten 5:0.

Gegen den VfB Ulm 2 im Spiel 
3 ging es dann schon um den 

Gruppensieg und diesen wollte 
sich unser Team auf gar keinen 
Fall mehr nehmen lassen. Nach 
gegnerischer Ecke schnappte sich 
Johannes M. den Ball in der eige-
nen Hälfe, stürmte Richtung Tor 
und schoss zum 1:0 ein. Ebenso 
schön war die Einzelaktion von 
Hussein, der ein tolles Solo mit 
dem 2:0 krönte. Nachdem Mattis 
in der Abwehr einen Angriff des 
Gegners unaufgeregt und souve-
rän klären konnte, ließ er einen 
Traumpass in den Lauf von Jo-
hannes M. folgen, der diese Vor-
lage dankend annahm und mit 
dem 3:0 abschloss. Ein absolut 
überzeugender Auftritt unserer 
Mannschaft und ein verdienter 
Gruppensieg machten Lust auf 
mehr und wir wollten nun unbe-
dingt ins Finale.

Spiel 4 Halbfinale gegen den 
VfB Ulm 4: Ein hart umkämpf-
tes Spiel mit Chancen auf beiden 
Seiten war nichts für schwache 
Nerven. Zwar ging man 1:0 durch 
Johannes V. in Führung, aber nach 
dem Ausgleichstreffer stand das 
Spiel auf Messers Schneide. Das 
erlösende 2:1 erneut durch Johan-
nes V. war dann auch der End-
stand und wir zogen tatsächlich 
ins Finale ein.

Im Finale trafen wir auf den 
TSV Pfuhl, das seine Gruppe 
ebenfalls souverän dominierte. 
Leider haben wir die ersten Minu-
ten verschlafen und lagen schon 
nach wenigen Sekunden mit 1:0 
zurück. Es schien, als ob uns der 
frühe Rückstand irgendwie ge-

lähmt hat und so konnte Pfuhl 
nach Belieben sein Angriffsspiel 
aufziehen. Nach wenigen Minuten 
stand es bereits 3:0 ehe wir dann 
angefangen haben selbst aktiv am 
Spielgeschehen teilzunehmen. 
Das Glück war uns dann bei zwei 
Großchancen von Johannes M. 
und weiteren guten Einschuss-
möglichkeiten von Johannes V. 
und Hussein nicht hold, so dass 
wir zusätzlich bei den Gegenan-
griffen zwei Tore zum Endstand 
von 5:0 kassierten.
Und so wurde gespielt:
Tom (TW), Mattis, Dominik, Mika, Hus-
sein, Johannes V., Johannes M.
Torschützen:
Johannes V. (8), Johannes M. (3), Mika 
(1), Hussein (1)

Fazit: 
Auch wenn das Finale deutlich mit 
5:0 verloren ging, können wir sehr 
stolz auf die Mannschaft und den 
erreichten 2. Platz sein. Eine klasse 
Leistung in allen Mannschaftstei-
len, ein konsequentes Einhalten 
der Positionen und umsichtiges 
Passspiel waren der Schlüssel zum 
Erfolg.

Nachdem der LVM-Cup leider 
ersatzlos gestrichen wurde, war 
das ein krönender Abschluss der 
Hallensaison und wir freuen uns 
jetzt schon auf den ersten Staffel-
tag im Freien am 7. April beim SV 
Offenhausen.

Eure F1-Trainer
| Hans, Sascha und Wolfgang

2. Platz der F1 beim Hallenturnier am 23. Februar 2019 in Böfingen
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Knapp zwei Wochen nach dem 
großartigen Turniersieg in Albeck 
sind wir der Einladung der SGM 
Holzheim-Nersingen gefolgt und 
guten Mutes mit einer leicht verän-
derten Mannschaft angereist.
Nach der Teambesprechung gab 
es gleich lange Gesichter, da in 
der Holzheimer Halle ohne Bande 
gespielt wird, was sich im Verlauf 
des Turniers als keine gute Ent-
scheidung entpuppen sollte.

In Spiel 1 trafen wir auf den FC 
Illerkirchberg, die nach kurzem 
zögerlichen Abtasten im Mittel-
feld recht schnell die Zügel anzo-
gen und uns ihr Spiel aufdrängten. 

Dabei schossen sie aus allen Lagen 
auf unser Tor und ließen unseren 
Jungs keine Räume selbst das Spiel 
zu gestalten. Dabei hatten wir 
auch noch viele leichte Ballverlus-
te und ein unglaublich ungenaues 
Passspiel, was der Gegner häufig 
durch temporeiche Vorstöße zu 
nutzen wusste. Dennoch verloren 
wir das Spiel nur mit 2:0.

In Spiel 2 wartete dann gleich 
der nächste Top-Favorit auf den 
Turniersieg auf uns: Der SV 
Oberelchingen. Etwas besser als 
im 1. Spiel konnten wir den Geg-
ner im Spielaufbau stören, jedoch 
selbst kaum Akzente im Spiel 

nach vorne setzen. Zu plump 
und unkoordiniert haben unsere 
Jungs agiert, das Fehlen der Bande 
konnte überhaupt nicht kompen-
siert werden und so ging auch die-
ses Spiel mit 0:2 verloren. 

Im 3. Spiel galt es nun endlich 
die Ärmel hochzukrempeln und 
sich nicht nahezu kampflos zu 
ergeben. Gegen den FV Weißen-
horn sah es auch häufig recht gut 
aus was die Jungs auf dem Feld 
darboten und endlich fiel dann 
auch der erste Treffer im Turnier 
für den FCB durch ein wunder-
schönes Tor von Jakob nach klasse 
Vorarbeit von Johannes M.

Wer nun dachte, der Knoten 
wäre geplatzt und die Jungs spie-
len etwas befreiter auf sah sich 
getäuscht. Die Einstellung und 
Körpersprache auf dem Platz hat 
sich jedoch gewandelt und die 
Jungs haben endlich angefangen 
mit Leidenschaft zu kämpfen. We-
gen mangelnder Cleverness konn-
te man den knappen Sieg nicht 
über die Zeit retten und fing sich 
in den Schlusssekunden noch den 
Ausgleich zum 1:1 ein.

Im 4. Spiel trafen wir auf den 
Gastgeber TSV Holzheim. Die 
Mannschaft wollte unbedingt ge-
winnen und entsprechend gingen 
die Jungs auch zu Werke. Es war 
praktisch ein Spiel auf das Tor der 
Holzheimer und trotzdem ließen 
wir auch hier die klarsten Tor-
chancen ungenutzt.

Das erlösende 1:0 schoss Johan-
nes M. mit einem feinen Schlenzer 
ins linke obere Toreck.

Danach kam von beiden Mann-
schaften nicht mehr viel und wir 
konnten wenigstens ein Spiel bei 
diesem Turnier gewinnen.

Und so wurde gespielt:
Anton (TW), Eliah (TW), Mattis, Michael, 
Dominik, Paul, Johannes M.
Torschützen:
Johannes M. (1), Jakob (1)

Fazit: 
Fazit: So groß der Jubel nach dem 
Turniersieg vor zwei Wochen auch 
war, so ernüchternd war die Leis-
tung der Mannschaft bei diesem 
Turnier. Kein Spieler hat auch nur 
ansatzweise Normalform erreicht 
und als Kollektiv hat es überhaupt 
nicht funktioniert. Die fehlende 
Bande als Störfaktor für alles ver-
antwortlich zu machen wäre zu 
billig. Damit mussten die anderen 
Mannschaften ja auch leben. Mit 
dem FV Illerkirchberg und dem 
SV Oberelchingen hatten wir die 
Turnier Zweit- und Drittplatzier-
ten bei uns in der Gruppe, diese 
waren als Gradmesser zumindest 
an diesem Tag für uns eine Klasse 
zu hoch. Es blieb am Schluss Platz 
6 von 10 teilnehmenden Mann-
schaften. 

Wir bleiben am Ball und hoffen 
beim nächsten Turnier auf eine 
bessere Tagesform der Spieler.

Eure F1-Trainer
| Hans, Sascha und Wolfgang

Die F1 beim Hallenturnier am 26. Januar 2019 in Holzheim

Läuft.
Kast & Scheffler | Dr.-Carl-Schwenk-Str. 6 | 89233 NU-Burlafingen
info auto-ks.de | www.auto-ks.de

Freie Kfz-Meisterwerkstatt

Neuwagen mit Toprabatt
07 31 | 71 51 75
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Am Sonntagmorgen den 17.02.2019 
nahmen wir am F-Jugend-Turnier 
des FC Hüttisheim e.V teil.
In diesem Turnier waren 
 vertreten: 
Gruppe A:
SGM Achstetten (1)
TSV Risstissen
FV Asch-Sonderbuch (1)

FC Burlafingen
Gruppe B:
SGM Achstetten (2)
FV Asch-Sonderbuch (2)
SV Mietingen
Biberach

Der Sonntag machte seinem Na-
men alle Ehre und begrüßte die 

Mannschaften mit schönstem 
Sonnenschein in der dortigen 
neuen und geräumigen Gemein-
dehalle. Wir traten mit einer 
Mannschaft 7 Spielern (inklusive 
2 Ersatzspieler) in Gruppe A an. 

Das erste Spiel unserer Mann-
schaft begann mit einem 1:1 ge-
gen den SV FV Asch-Sonderbuch 

(1). Gleich zu Beginn des zweiten 
Spiels zeigte sich, dass sich unsere 
Spieler merklich sicherer im Spiel 
fühlten und so gewannen wir ge-
gen den TSV Risstissen mit einem 
starken 3:0. Auch im letzten Spiel 
ließen sich unsere Spieler nicht 
verunsichern und so gewannen 
wir mit einem 1:0 und verließen 
als Gruppensieger die Vorrunde. 

In den Platzierungsspielen 
zeigte sich die Stärke der Gegner 
aus Gruppe B. So spielten wir ein 
Unentschieden nach 9 Spielmi-
nuten gegen den SV Mietingen. 
Das anschließende 7-Meterschie-
ßen verloren wir knapp und qua-
lifizierten uns für das Spiel um 
Platz 3. 

Unsere Kinder ließen sich von 
der Aussicht auf Platz 3 nicht 
entmutigen und begeisterten im 
letzten Spiel die Zuschauer durch 
gezielte Pässe und einer starken 
und verlässlichen Verteidigung. 
Dadurch schlossen wir das Spiel 
mit einem 1:0 gegen den FV Asch-
Sonderbuch und einem verdien-
ten 3. Platz ab.

Wir hatten während der Spie-
le sehr viel Spaß und freuten uns 
bereits auf die folgenden Turniere.
An diesem Turnier waren dabei:
Leonhard, Samuel, Tim, Jordan, Adrian F, 
Deniz und Jonas 

Eure Trainer
| Markus, Patrick, Hasan, Roland 

und Tobias

F-Jugend-Turnier des FC Hüttisheim e.V.
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Am Sonntagnachmittag den 24. Fe-
bruar 2019 lud die F2-Jugend der 
FC Burlafingen die F-Jugend des SC 
Staig zu einem Freundschaftsspiel 
ein.
Bei sonnigem Wetter und Tem-
peraturen um die 10°C trafen wir 
uns auf Kunstrasenplatz bei der 
Iselhalle. Nach 30 Minuten Auf-
wärmtraining folgten 90 Minuten 
Fußballspiel. 

Ein Spiel wurde mit jeweils 5 
Spielern und einer Dauer von 10 
Minuten gespielt. So konnte jedes 
Kind am Spiel teilnehmen und 
hatte Zeit sich für den nächsten 
Einsatz zu erholen. Die Spiele 
selbst wurden ohne Schiedsrich-
ter und nach dem Fair Play Prin-
zip gespielt. 

Insgesamt zeigte sich, dass 
unsere Kinder ein gutes Niveau 

haben und sich ihre Leitung auf 
dem Platz sehen lassen kann. So 
sahen die Zuschauer interessan-
te Zweikämpfe, genaue Pässe, 
viele Torchancen und eine hart-
näckige Verteidigung auf beiden 
Seiten.

Wir hatten während der Spie-
le sehr viel Spaß. Einen großen 
Dank an den SC Staig und an die 
Eltern unserer Kids für den schö-

nen Nachmittag und für Ihr zahl-
reiches Erscheinen.

Eure Trainer
| Markus, Patrick, Hasan, Roland 

und Tobias

Freundschaftsturnier mit dem SC Staig

Hofmetzgerei

Feine Fleisch- & Wurstwaren

täglicher Mittagstisch • Partyservice 

 Öffnungszeiten:
 Montag: 8:00 – 13:30 Uhr
 Di – Fr: 8:00 – 18:00 Uhr
 Samstag: 8:00 – 12:30 Uhr

Telefon: 07 31 - 6 62 52 – Fax: 07 31 - 9 69 18 13

www.hofmetzgerei-henke.de – info@hofmetzgerei-henke.de

Garantiert:
Strohhaltung &
gentechnikfrei

www.ulmer-land.de

BURLAFINGEN – Reichenauer Str. 4
Filiale NEU-ULM (REWE) – Wegnerstraße 1, 89231 Neu-Ulm

Filiale PFUHL (REWE) – Leipheimer Str. 52, 89233 Pfuhl
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Am Montag, den 11. März stellte 
sich die Burlafinger AH als Testspiel-
gegner für die Zweite Aktivenmann-
schaft des FCB zur Verfügung. Für 
die Zweite Mannschaft war es der 
letzte Test, bevor es am 17.03.2019 
in die Punktspielrückrunde ging.
Von Anfang an entwickelte sich 
ein temporeiches aber auch feh-
lerbehaftetes Spiel auf beiden 
 Seiten und die AH hatte in der 
ersten Viertelstunde sogar mehr 
vom Spiel. 

Im Mittelfeld war man bissig 
und aggressiv und konnte immer 
wieder den Ball erobern und den 
Ball in die Spitze bringen. Nach 
15 Minuten war man dann er-
folgreich, als man im Mittelfeld 
den Ball gewann. Hans-Jörg Mack 
scheiterte noch am Torwart Tobi-
as Höhne, normalerweise Torwart 
der Bezirksligamannschaft des 
FCB, der aber aushalf, aber den 
Abpraller verwertete Bosko Vran-
jes souverän zur verdienten 1:0 
Führung.

Defensiv stand man weiterhin 
sehr aufmerksam und ließ in den 
ersten 30 Minuten keine Torchan-

ce der Zweiten zu und man hatte 
sogar die eine oder andere Kon-
terchance, die aber entweder nicht 
konsequent zu Ende gespielt wur-
de oder überhastet abgeschlossen 
wurde.

Ab der 30. Minute kam die 
Zweite besser ins Spiel, weil die 
AH im Mittelfeld keinen Zugriff 
mehr auf die Gegenspieler hatte. 
Somit hatte die Zweite nun Über-
gewicht im Mittelfeld, welches 
sie auch zu Torchancen nutzten. 
Doch AH Torhüter Stefan Grab-
herr brachte in der 35. Minute, 37. 
Minute und 39. Minute die Stür-
mer der Zweiten (Steffen Kaas, 
Florian Hegele) zur Verzweiflung, 
als er die jeweils hundertprozenti-
gen Torchancen vereitelte, so daß 
die AH letztlich schmeichelhaft 
mit der 1:0 Führung in die Halb-
zeit gehen konnte.

In der zweiten Halbzeit erhöh-
te die Zweite weiterhin den Druck 
und hatte in der 50. Minute dann 
die große Chance, den Ausgleich 
zu erzielen, aber nach einer schö-
nen Kombination verfehlte der 
Stürmer das leere Tor aus 10 Me-
tern.

Die vielbeinige Abwehr um 
Andreas Bais und Simeon Fahr-
ner musste weiterhin Schwerstar-
beit verrichten, da die Entlastung 
fehlte und man viele Fehler im 
Spielaufbau hatte.

In der 60. Minute konnte Tor-
hüter Grabherr einen Schuss aus 
18 Metern zur Ecke abwehren, 
bei der anschließenden Ecke war 
er wieder zur Stelle, als er einen 
Kopfball von Florian Dörner pa-
rieren konnte.

In der Folgezeit versuchte die 
AH im Mittelfeld wieder mehr 
an Stabilität zu gewinnen, doch 
wurde der Ball zu leichtfertig her-
gegeben, da man riskante und 
überhastete Pässe spielte anstatt 
den Ball in den eigenen Reihen 
zu halten, so daß weiterhin keine 
Entlastung stattfand.

Allerdings kam die zweite 
Mannschaft zu keiner nennens-
werten Torchance mehr, da die 
AH mit bis zu 8 Mann um den 
Strafraum herum verteidigte. Und 
wenn die Spieler der Zweiten ein-

Burlafinger AH Fußballer gewinnen gegen
die zweite Mannschaft des FCB
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mal Platz hatten, dann wurde der 
letzte Pass ungenau gespielt.

Zum Ende des Spiels konnte die 
AH sich etwas vom Dauerdruck 
der Aktiven befreien und fand 
auch offensiv wieder statt, so daß 
man noch zwei Chancen zur end-
gültigen Entscheidung hatte. Aber 
einen Schuss von Halit Tiryaki 
parierte Tobias Höhne gekonnt 
zur Ecke und Florian Braunmiller 
konnte nach einem Lattenschuss 
den Ball frei vor dem Tor nicht im 
Tor unterbringen.

Somit blieb es beim schmei-
chelhaften, aber aufgrund des 
kämpferischen Einsatzes, auch 
verdienten Sieg der AH gegen die 
zweite Mannschaft.

Fazit: Ein überragend halten-
der Torhüter Stefan Grabherr und 
eine vielbeinige Abwehr waren die 
Garanten für den Sieg. Allerdings 
hatte man viele Fehlpässe im 
Spielaufbau, so daß man zum Teil 
schon kurz vor dem Strafraum 
oder beim Abstoß den Ball in die 
Füße des Gegners spielte, doch 
wurden diese Fehlpässe durch 
großen Einsatz wieder ausgebü-
gelt. Eine Entlastung der Abwehr 
fand gegen z.T. früh pressende Ak-
tivenspieler nur sehr selten statt, 
doch man zeigte eine kämpferisch 

tadellose Leistung und hatte den 
größeren Willen, dieses Spiel zu 
gewinnen. Spielerisch waren vor 
allem in der ersten Halbzeit auch 
einige gute Ansätze zu sehen, lei-
der wurden viele Konterchancen 
nicht konsequent ausgespielt.

Ein großes Dankeschön an un-
seren AHler Miroslav Pavlovic, 
der als Schiedsrichter einsprang 
und das Spiel sehr gut leitete. ■

FCB AH:
Stefan Grabherr, Rolf Jost, Andreas Bais, 

Simeon Fahrner, Jochen Saumweber, 
Andree Roßi, Hans-Jörg Mack, Andreas 
Niebling, Halit Tiryaki, Ralf Ebenau, 
Marin Dominkovic, Bosko Vranjes, 
Massimo Forgione, Florian Braunmiller, 
Frank Schuler
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Wenn sie das hier lesen, sind die 
Männer 1 entweder als Meister in 
die Bezirksklasse aufgestiegen, 
oder müssen noch, wie im letzten 
Jahr in die Relegation.
Zum Redaktionsschluss war die 
Ausgangssituation nämlich wie 
folgt:

Es sind noch zwei Spiele für 
die SG Herren zu absolvieren und 
man steht einen Punkt vor der 
TSG Söflingen 3 an der Tabel-
lenspitze. Da Söflingen nur noch 
ein Heimspiel hat, welches sie 
vermutlich nicht verlieren wer-
den, müssen die Männer 1 noch 

3 Punkte in zwei Spielen holen. 
Aber da es sich im Handball eher 
schlecht auf Unentschieden spie-
len lässt, möchte man noch zwei 
Siege einfahren.

Der erste Streich findet am 
23.03. in Laupheim statt. Die 
Laupheimer Mannschaft gilt als 

Wundertüte, man weiß nie wer 
aufläuft. Somit kann dieses Spiel 
nur mit 100% Einsatz gewonnen 
werden.

Zum hoffentlich letzten Saison-
spiel begrüßt man dann am 30.03. 
die Mannschaft aus Mettenberg, 
welche dieses Jahr überraschen-
derweise gegen den Abstieg ge-
spielt hat, zumal sie es auch den 
Spitzenteams immer wieder 
schwer gemacht haben.

Kann man diese zwei Spiele ge-
winnen, stehen die M1 als frisch 
gebackener Meister der Kreisliga 
A da.

Sollte es nicht klappen, muss 
man, wie bereits im letzten Jahr, 
in die Aufstiegs-Relegation. Hier 
scheiterte man knapp im zweiten 
Spiel gegen Lindau, welche wieder 
ein möglicher Gegner sein könn-
ten. Das Team um Mathias Ki-
cherer möchte aber nicht wieder 
in die Relegation und wird dafür 
nochmal alles investieren. ■

#1team1ziel

Endspurt
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Mit nur noch drei ausstehenden 
Heimspielen neigt sich die Sai-
son 2018/2019 langsam dem Ende 
entgegen. Eine Saison, die aus 
Burlafinger Sicht keine Glanzsai-
son war.
Davon abgesehen, dass erneut bei-
de Derbyspiele( plus Pokalspiel) 
gegen den Nachbarn vom SC Lehr 

gewonnen werden konnten, gab es 
in der Hinrunde eine wochenlan-
ge Auswärtsserie, die sich auch als 
zähe Niederlagenserie erwies.

Gegen die SG Hegensberg-Lie-
bersbronn wurde der Niederla-
genbann zuhause endlich gebro-
chen (24:17) und es konnten zwei 
wichtige Punkte auf dem Konto 

gutgeschrieben werden. Nach 
einer erneuten deutlichen Aus-
wärtsniederlage beim TV Köngen 
(30:16), wurde zwei Wochen spä-
ter zuhause gegen die HSG Dei-
zisau-Denkendorf (20:17) wieder 
gepunktet.

Mit 13:25 Punkten platziert 
man derzeit auf einem unzufrie-
den stellenden 9. Tabellenplatz, 
mit 5 Punkten Vorsprung auf den 
Tabellenzehnten. Der Klassener-
halt sollte demnach erreicht sein; 
auch weil mit der FSG Donzdorf/
Geislingen, die bereits zu Beginn 
der Saison ihre Mannschaft zu-
rück gezogen hatte, bereits ein 
 sicherer Absteiger fest steht.

Während sich das Team von 
Noch-Trainer Ralph Pfeiffer auf 
die letzten Partien gegen unte-
randerem Tabellenführer TV Rei-
chenbach, TSV Zizishausen und 
TV Nellingen vorbereitet, laufen 
bereits die Vorbereitungen und 
Planungen für die kommende 
Saison.

Wie schon während der Vor-
bereitung verkündet, nimmt sich 
Ralph Pfeiffer nach dieser Saison 
eine Auszeit, um sich wieder mehr 
auf Familie und Beruf konzentrie-
ren zu können. Zu seinem Nach-
folger wurde ein Altbekannter 
im Schulzentrum berufen. Peter 
Prinz wird erneut das Amt als 
Headcoach übernehmen. Mit ihm 
kommt auch Verena Oberling 
zurück, die schon vor zwei Saiso-
nen das Burlafinger Trikot trug. 
Stolz  ist man ebenfalls über die 
Zusage von Torhüterin Zsuzan-
na Apaceller vom TV Gerhausen 
(Landesliga), die zukünftig neben 
Michaela Burkhardt hinter der 
Abwehr stehen wird. Da sich Ra-
mona Schmid in die Babypause 
verabschiedet hat, war es unum-
gänglich nach Ersatz zu suchen.  
Die Planung für die neue Saison 
ist noch nicht abgeschlossen, der-
zeit werden noch Gespräche mit 
potentiellen Spielerinnen geführt. 
Erfreuend ist auch die Nachricht, 

Vorfreude auf das Saisonende

ihr alter hat einen schaden?
Wir wissen genau was zu tun ist!

Telefon: 0731 / 97 73 76 26  //  www.mk-lackierung.deDaimlerstr. 1 // 89233 Neu-Ulm

Unsere Leistungen
Fahrzeug- und Industrielackierung  //  Unfallinstandsetzung

Smart Repair  //  Fahrzeugaufbereitung  //  Karosseriearbeiten

Für sie Vor Ort in Burlafingen

DR.-CARL-SCHWENK-STRASSE 22 // 89233 NEU-ULM
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dass Lorena Kilian nach ihrer Ver-
letzung wieder einsteigen wird.

Leider wird man aber ab nächs-
ter Saison auf eine wichtige und 
langjährige Spielerin verzichten 
müssen. Anja Stegmann hat ihr 
Karriereende bekannt gegeben. 
Nicht nur spielerisch, sondern 
auch menschlich wird das ein 
großer Verlust für die Mannschaft 
sein.

Bevor man hinter diese mä-
ßige Saison aber einen Haken 
setzen kann, müssen die letzten 
ausstehenden Spiele noch ordent-
lich zu Ende gespielt werden. Der 
Ein oder Andere Punkt auf dem 
Punktekonto wäre noch ganz 
schön und das ist in heimischer 
Halle nicht unmöglich.

Die größte Motivation dabei 
wird die Vorfreude auf die an-
stehende Abschlussfahrt nach 

Mallorca sein, in der neben dem 
Kultur- und Badeprogramm auch 
eine ausgelassene Fete geplant ist.

Wir freuen uns, euch auch in 
den letzten Spielen der Saison 
2018/2019 in der Halle zu sehen.

 
Eure
| Frauen 1
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Name: Lena Draheim
Spitzname: –
Alter: 24
Trikotnummer: 4
Position: RL, RR     ④
Vereine: Neckarsulm Sport-Union,
 HSG Kochertürn/Stein, FCB
3 Worte, die mich beschreiben: sportlich, motiviert, hungrig

Name: Carina Killian
Spitzname: –
Alter: 22
Trikotnummer: 3
Position: LA, RM     ③
Vereine: FC Burlafingen – schon immer
3 Worte, die mich beschreiben: fröhlich, jung, feierlustig

Frauen 1: Steckbriefe

 Adenauerstr. 3

Fabienne Hackler-Feil Offenbachstr. 55 89231 Neu-Ulm 
Telefon: 07317086258 Mobi l:  015256176409 
Ema i l :    o n l i n e@ fab i enne - f i t n e s s . d e
w w w . f a b i e n n e - f i t n e s s . d e

N
EU

: Zuschüsse für 10er K
arten 

durch K
rankenkassen m

öglich
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12. Spieltag 2018/19:
LAUPHEIM EINS, ZWEI, DREI, VIER
20-35 beim Tabellenletzten verlo-
ren. Wow, was war da los bei der 
M2 am vergangenen Sonntag-
nachmittag in Laupheim?

Einfach erklärt, Tabellenpositi-
onen sind in der Kreisliga B Do-
nau Makulatur und haben keine 
Aussagekraft, vor allem, wenn 
man auswärts antritt. Ging die 
Laupheimer „Vierte“ am letzten 
Wochenende mit acht Mann an-
getreten noch mit 18:39 in Saulgau 
unter, war das Team am Sonntag, 
das den M2 gegenüberstand, in 
dieser Besetzung wohl für jedes 
Team der Liga „unschlagbar“. 
Verstärkt durch Daniel Krämer 
und Marc Heiter aus dem Würt-
tembergliga-Kader sowie einigen 
Jungs aus der Bezirksliga-Truppe 
der Rot-Weißen stand das Team 
von Oli Hutter vor einer gewalti-
gen Aufgabe. Der bunte Mix aus 
den Laupheimer Mannschaften 
Eins bis Vier zeigte dann auch von 
Beginn an mit druckvollem An-
griffspiel und schnellen Kontern, 
wo es bei der M2 noch hapert. 
Schnell lag man mit 0-4 in Rück-
stand, die Harzkugel tat auswärts 
ihr übriges. Doch aufstecken gibt’s 
nicht bei den M2, bis zum 10-16 
in der 28. Spielminute hielt man 
dagegen und auch in den zweiten 
dreißig Minuten steckte die Burla-
finger Truppe nie den Kopf in den 
Sand, letztendlich stand jedoch 
ein verdienter und hoher Sieg für 
Rot-Weiß Laupheim zu Buche. 

Es ist immer schade, wenn man 
zur falschen Zeit am falschen Ort 
ist, sprich auf einen Gegner trifft, 
der in dieser Formation wohl ein-
malig auf der Platte stand. Doch 
dieses Los trägt jede Mannschaft 

in der Kreisliga B Donau, deshalb 
Haken dran. Nächsten Samstag 
um 20 Uhr geht es in Laichingen 
weiter, gegen die dortige Erste. 
Überraschungen in der Aufstel-
lung wird es dort vermutlich 
nicht geben. Höchstens bei den 
M2, wenn der in Laupheim ein 
oder andere verhinderte Spieler 
die Mannschaft wieder verstärkt.
Die SG spielte mit:
Hutter, Frank (Tor); Kienborn (10/1), 
Ispán (5), Ziesel (2), E. Günes (2), Mayr 
(1), Tolkmitt, Egner, Buchholz, C. Günes

11. Spieltag 2018/19:
Glückwunsch
Zuerst einmal Herzlichen Glück-
wunsch an Marc Steitz und seine 
Truppe, die TSB 1847 Ravensburg 
2, zum vorzeitigen  Aufstieg in die 
nächsthöhere Spielklasse. Diesen 
verdiente sich die Mannschaft 
durch einen in keiner Phase des 
Spiels gefährdeten Sieg über die 
SG Burlafingen/PSV Ulm 2.
Endstand: 26:14 (13:7).

Dass es in der Kuppelnauhalle 
in Ravensburg nicht leicht wer-
den würde, merkte die SG schon 
frühzeitig zu Beginn des Spiels, 
musste man doch um jedes Tor 
extrem hart kämpfen. Das koste-
te natürlich Kraft und trotz einer 
vollbesetzten Bank, sollte sich die-
ser Umstand in der zweiten Halb-
zeit noch bemerkbar machen. Al-
lerdings muss der Fairness halber 
auch gesagt werden, dass die Zwei-
te aus Burlafingen am Samstag 
Abend keinen Glanztag erwisch-
te und überhaupt keinen Zugriff 
auf das Spiel bekam. Alle Mann 
wirkten ein wenig lethargisch und 
glücklos in den Abschlüssen zum 
Einen, der „Siebenmetergott“ war 
nicht auf unserer Seite zum Ande-

ren und die Ravensburger nutzen 
jeden Fehler eiskalt aus. Einziger 
Lichtblick war Oldie Günther 
Frank im Tor, der durch starke Pa-
raden eine noch höhere Niederla-
ge verhinderte.

Daher ist der Spielverlauf 
schnell erklärt: 7:3 nach 13 Minu-
ten, 13:7 zur Halbzeit, 18:10 nach 
39 Minuten, 20:12 nach 50 und 
26:14 als Endstand. Keine Fragen 
mehr.

Allen Umständen zum Trotz, 
kann der Nachmittag bzw. Abend 
trotzdem als mannschaftlicher 
Erfolg bezeichnet werden. Schon 
die Hinfahrt im Zug, das kleine 
Kabinenfest und der anschließen-
de feucht-fröhliche Abend in Ra-
vensburg inkl. Rückfahrt, zeigte 
die Geschlossenheit der Truppe 
um Oli Hutter, auch und gerade in 
extremen Situationen. Aller Ehren 
wert…

Nun gilt es die nächsten bei-
den Auswärtspartien (Laupheim 
und Laichingen), bzw. im letzten 
Spiel (Heimspiel) der Saison ge-
gen Gerhausen, noch einmal eine 
Schippe drauf zu legen, um mit 
drei Siegen eine recht ordentliche 
Saison abzuschließen.
Die SG spielte mit:
Frank (Tor), Hutter (Tor), Ispán (4), Ziesel 
(3), Kienborn (2), Poppe (1), C. Günes 
(1), E. Günes (1), Steitz (1), Roehl (1), 
Buchholz, Tolkmitt, Egner, Treber
Bank: Keller, Habiger

10. Spieltag 2018/19:
Field Goal kein Touchdown
Am Sonntagabend startete die 
Auswärtsserie der SG Burlafingen/
PSV Ulm 2, bei der 3. Mannschaft 
des TSV 1848 Bad Saulgau. Hier 
hatte man noch nie einen Punkt 
mitnehmen können und fuhr 
daher mit gehörigem Respekt ins 
Zentrum Oberschwabens. Wohl-
gemerkt mit Respekt, nicht mit 
Angst…
Endstand: 26:26 (13:13).

Ganz im Gegenteil zum Spiel 
gegen Bad Buchau, startete die 
Truppe um Trainer Oliver Hut-
ter ruhig und konzentriert. Ein 
besonnener Auftritt im Angriffs-
spiel, viele kluge Entscheidungen, 
herausgespielte Chancen und 
eine steht’s wachsame Abwehr-
reihe, führten zu einem ausgegli-

chenen und ansehnlichen Spiel 
in der Sporthalle im Kronried. 
SG-Keeper Uuuudooo erwischte 
zusätzlich noch einen Sahnetag 
und entschärfte einige 100%ige 
saulgauer Chancen. Zur Halbzeit 
gingen beide Mannschaften daher 
mit gleicher Torausbeute in die 
Kabinen. 

Durchatmen. Wichtigste Er-
kenntnis der ersten 30ig Minuten, 
hier geht heute was, irgendwie 
sind wir einen ticken besser als die 
Gastgeber. Also mit breiter Brust 
raus auf die Platte und das Spiel 
treiben. Gesagt getan, Tor um 
Tor erspielte sich die SG bis zur 
40igsten und 45igsten Minute ei-
nen 4-Tore-Vorsprung. Dann ein 
Zeitsprung in die 51igste Minute, 
22:22 und in die 57igsten, 26:23. 
Was ist passiert, drei ???. Dar-
auf hatte weder die Mannschaft, 
noch der Trainer, eine Antwort. 
Am wahrscheinlichsten aber ist 
die Angst vorm gewinnen. Aber 
beim besten Sport der Welt sind 
zweieinhalb Minuten Welten… 
und so kam es, wie es kommen 
musste, Tor Andràs Ispàn, Ball in 
der Abwehr erkämpft, Tor Alex 
Kienborn, Ball in der Abwehr er-
kämpft, langer Pass wiederum auf 
Selbigen, Tackl vom TSV-Torwart, 
7m, Anpfiff, Schlusspfiff, Ergün 
Günes, Nerven wie Drahtseile, 
Tor, Ausgleich, EIN PUNKT IN 
SAULGAU, Waaahnsinn. Das es 
kein Touchdown sondern nur ein 
Field Goal wurde, soll die Leis-
tung und Moral der Mannschaft 
nicht schmälern.

In zwei Wochen dann ein bri-
santes Spiel, auf das sich einige 
aus der Truppe mächtig freuen, ist 
doch in Ravensburg ein ehema-
liger Spieler und Publikumslieb-
ling, Marc Steitz, Spielertrainer. 
Dazu noch das Duell mit seinem 
Bruder, der in der Winterpause 
wieder bei den SGlern eingestie-
gen ist. Welcome Daniel.
Die SG spielte mit:
Rauch (Tor), Hutter (Tor), E. Günes 
(7/2), Kienborn (6/3), Ispán (5), Roehl 
(4), Tolkmitt (2), Egner (2), Buchholz, 
Habiger, Ziesel

Spieltage der Männer 2

➤ Maler- und Tapezierarbeiten
➤ Bodenbeläge aller Art
➤ Individuelle Raumgestaltung
➤ Sonnenschutzanlagen
➤ Fassadenarbeiten 
➤ Komplettsanierung

Peter Baumgart GbR . Friedhofstraße 12 . 89233 NU-Burlafingen
Tel: 07 31 / 71 94 14 . Fax: 07 31 / 71 52 95 . info@baumgart-raumgestaltung.de

www.baumgart-raumgestaltung.de
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Nach einer erfolgreichen Hinrunde 
mit 16:2 Punkten als Erstplatzierter 
waren wir sehr entschlossen und 
strebten weiter die Meisterschaft 
an. Mit hervorragenden Vorberei-
tungen auf die Rückrunde waren 
alle heiß auf die Meisterschaft und 
warteten nur auf das erste Spiel.

Als erster Gegner der Rückrun-
de kam der SC Vöhringen ins 
Schulzentrum. Da bei Vöhringen 
allerdings einige wichtige Stamm-
spieler fehlten, war das ein klarer 
Vorteil für uns und Vöhringen 
musste sich mit einer 41:25 Nie-
derlage geschlagen geben.

Als nächsten Gegner fuhren 
wir nach Günzburg, die zu die-
sem Zeitpunkt hinter uns in 
der Tabelle waren. Ein wichtiges 
Spiel, in welchem wir 2 Punk-
te mitnehmen konnten, da wir 
einen 29:34 Auswärtssieg holen 
konnten.

Günzburg rutschte in der Ta-
belle einen Platz nach unten und 
herauf kam JSG Ottobeuren/
Memmingen, die auch unser 
nächster Gegner waren. Mit ei-
nem sehr spannenden und an-
strengenden Spiel gewannen wir 
knapp mit einem 27:24 Heimsieg 
und wir sicherten uns mehr und 
mehr die Spitze der Tabelle. 

Unser nächster Gegner war 
Neusäss, gegen die wir im Hin-
spiel zu Hause verloren. Alle woll-
ten Rache und bekamen sie mit 
einem 23:32 Auswärtssieg. 

Nachdem die Meisterschaft zu 
diesem Zeitpunkt sicher war, lie-
ßen die Jungs nicht locker und 
besiegten die HSG Lauingen-Wit-
tislingen mit 34:21. 

Eine Woche später kam Diet-
mannsried/Altusried als Gegner 
ins Schulzentrum. Da sie aber nur 
mit 5 Feldspieler ankamen, spiel-
ten wir auch mit 5 Feldspielern 
und besiegten in heimischer Hal-
le Dietmannsried/Altusried mit 
39:28.

Unser letztes Spiel wird gegen 
den TSV Göggingen sein, gegen 
welche wir auch im Hinspiel ein 
tolles Spiel absorbierten. Zuver-
sichtlich auf einen Sieg wollen wir 
einen guten Abschluss der Saison 
haben. Anschließend nach dem 

Männliche B-Jugend – Bericht zur Rückrunde
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Spiel geht es für die Spieler und 
deren Eltern in die Iselstuben in 
Burlafingen und wir feiern den 
Saisonsieg. 

Nochmals ein großes Dan-
keschön an alle Eltern, die uns 
immer zu den Auswärtsspielen 
gefahren haben und uns auf den 
Zuschauerplätzen unterstützt ha-
ben! ■
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In jeder Saison hat eine Mannschaft 
ein Spiel, bei dem einfach alles 
perfekt läuft. Genau diesen Tag er-
wischten unsere B-Jugend Mädels 
beim Spitzenspiel gegen den SC 
Vöhringen.
Nachdem man in Vöhringen 
sowohl während der Quali zu 
Beginn der Saison, als auch im 
Hinspiel keinen Sieg einfahren 
konnte, war die Motivation groß, 
die Rot-Weißen in eigener Halle 
zu schlagen.

Während auf Burlafinger Sei-
te von Anfang an alles, aber auch 
wirklich alles reibungslos lief, hat-
ten die Vöhringer immer wieder 
mit technischen Fehlern zu kämp-
fen. Hinzu kam, dass das Torhü-
ter-Duell dieses Mal klar von 
unserer Viola gewonnen wurde. 
Dazu trug auch die stabile Abwehr 
bei, welche in ihrer defensiven 
Aufstellung mit Laura, Vanessa 
und Antonella in diesem Derby 
zum ersten Mal vollzählig war. 
Zur Halbzeit konnte daher bereits 
ein komfortabler Vorsprung von 
sechs Toren herausgespielt wer-
den, mit dem vor dem Spiel keiner 
gerechnet hätte.

In der zweiten Halbzeit trauten 
die Trainer Carolin und David ih-
ren Augen kaum, die wochenlang 
trainierten Auslösehandlungen, 
sowie das intensive Wurftraining 
zeigten im Spiel ihren Erfolg. 
Kompromisslos wurden Tore 
über Konter, Rückraumwürfe und 

Handball – weibliche B-Jugend

Beratung  Planung
Ausführung

Heiko Knabl

• Dipl. Betriebswirt Bau (FH)
• Gipser und Maurermeister
• Sachverständiger für

Bauschäden und
Baubewertung

• Wärmeschutzberater
• Ideen- und Planungsbüro

Handy: 01 71 / 2 42 63 52
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Spielhandlungen erzielt, sodass 
sich jede Spielerin in die Torschüt-
zenliste eintragen konnte. Vom 7 
Meter Punkt konnte Theresa S. 
alle Würfe verwandeln, Julia hatte 
in ihrem Kopf einen Schalter um-
gelegt und konnte mit ihrer Kör-
pertäuschung die Vöhringer Ab-
wehr immer wieder auswackeln. 
Auch unsere Außenspielerinnen 
Lara, Anna und Theresa D. konn-
ten vom Druck des Rückraums 
profitieren und von außen den 
Ball im Tor versenken. Nur Vero-
nika und Alicia, die krankheits- 
und verlegungsbedingt ausfielen, 
konnten die Mädels auf dem Feld 
leider nur von der Bank aus un-
terstützen und mitfiebern.

Das Resultat dieses Spiels: über-
aus stolze Trainer, beeindruckte 
Eltern, glückliche Spielerinnen 
und ein Kantersieg (32:18) gegen 
den SC Vöhringen. Trotz dieses 
Spiels wird Vöhringen dieses Jahr 
die Meisterschafft gewinnen, da 
unsere Mädels auch den ein oder 
anderen schlechten Tag in der ver-
gangen Saison hatten und gegen 
Gundelfingen nur unentschieden 
spielten. Aber mit dieser Mann-
schaft ist es nicht unbedingt nötig 
einen Titel zu gewinnen, denn sie 
kann mit oder ohne Titel feiern 
und Spaß haben wie ein Meister. ■

Aus jahrelanger Erfahrung
garantieren wir
Gebäudehüllen mit System. 

Dieter Eitle GmbH  Daimlerstr. 12 
Tel. +49.731.9791-0  Fax +49.731.9791-145

Industriebedachungen
Dachbegrünungen
Flachdachsanierungen

Fenster und Türen aus Aluminium
Glattblechfassaden aus Aluminium

Glasdächer und Glaspyramiden
Pfosten-Riegelfassaden

WIR GEBEN
JEDEM OBJEKT
DEN PASSENDEN
RAHMEN

• Steuerberatung von Unter-
nehmen und Privatpersonen

• Betriebswirtschaftliche
Beratung

• Buchhaltung und
Lohnbuchhaltung

• Vermögensberatung,
Vermögensplanung

• Steuerliche Beratung bei
Unternehmens- und
Gesellschaftsgründungen

• Unternehmensnachfolge

Steuerberatungsgesellschaft mbB

Gerstmayrstraße 6  89233 Neu-Ulm
Tel: 07 31 / 97 99 80  Fax: 07 31 / 9 79 98-20  www.dp-neu-ulm.de
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Die Mädels der C-Jugend liefern 
seit Beginn der Rückrunde Ende 
Januar sehr gute Ergebnisse ab. In 
bisher 12 Spielen wurden 11 Siege 
eingefahren. Lediglich gegen die 
Mädchen des TV Gundelfingen gab 
es eine knappe (und vermeidbare) 
20:22 Niederlage.
Am Sonntag, den 17.03.2019 spiel-
ten dann beide Mannschaften im 
Allgäu. Die C2 startete um 10:00 
Uhr mit ihrem Spiel in Immen-
stadt. Einer der Trainer meinte, 
man sollte doch um 7:00 Uhr an 
der Iselhalle abfahren (obwohl laut 
Navi 68 min. ausreichend wären). 
Ja wirklich 7:00 Uhr, war echt sein 
ernst, er meinte wegen dem Ver-
kehr auf der A7, wegen den vielen 
Skifahrern, den Sonntagsausflüg-
lern und dem Urlauberverkehr im 
Allgemeinen. Also ging es zu dieser 
christlichen Zeit los.

Auf der Autobahn angekom-
men, war plötzlich nix los. So gut 

wie kein Verkehr, einmal den Blin-
ker gesetzt, auf die linke Spur ge-
wechselt und so gut wie nieman-
den mehr auf der A7 angetroffen. 
Nicht mal die Holländer waren 
unterwegs! Ergebnis war, Ankunft 
8:08 Uhr. Somit war auf das Navi 
Verlass, allerdings die Halle noch 
zu. Irgendwie logisch. Kaffee gab 
es natürlich auch keinen und 
der besagte Trainer hat natürlich 
sein „Fett“ abgekommen. Gott 
sei Dank schien die Sonne und 
wir konnten das Bergpanorama 
„Rund um Immenstadt“ genie-
ßen. Als es dann um 10:00 Uhr 
losging haben die Mädchen in der 
ersten Halbzeit die Nerven der 
beiden Trainer doch etwas stär-
ker strapaziert. Viel zu nachlässig 
in der Abwehr und im Angriff 
zu überhastet mit viel zu vielen 
Fehlwürfen. Ganz anders dann in 
Halbzeit zwei. Konsequente Ab-
wehr, Balleroberung und schnel-

ler Gegenstoß. Im Angriff wurde 
so gut wie jede Torchance genutzt. 
Am Ende stand dann ein schöner 
29:20 Erfolg auf der Anzeigetafel, 
da war es 11:15 Uhr.

Jetzt hieß es schnell sein, denn 
bereits um 12:30 Uhr war Spielbe-
ginn der C1 Mädchen in Kempten. 
Für dieses Spiel waren auch 4 der 
C2 Mädels eingeteilt und auch die 
beiden Trainer sollten es rechtzei-

tig von Immenstadt nach Kempten 
schaffen. Es ging alles gut, wir ka-
men rechtzeitig an. Das Spiel be-
gann dann allerdings nicht so gut. 
Ein 0:3 und 1:4 Rückstand stand 
auf der Anzeigetafel. Ab dann ging 
es in die richtige Richtung. In der 
11. Spielminute fiel der Ausgleich 
zum 5:5. Halbzeit dann 16:8, End-
stand 31:16. Das war dann Sieg 
Nummer 11 in der Rückrunde.

Weibliche C-Jugend – Gute Ergebnisse und Frühsport im Allgäu

IHRE VERSICHERUNG VOR ORT

Holzstr. 23a · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl · Tel. (0731) 9716094 · www.wall.ruv.de

KARL WALL
Generalagentur der
R+V Versicherungsgruppe
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Jetzt rückt das Saisonende 
langsam näher. Beide Mannschaf-
ten, die C1 in der ÜBOL West, wie 
auch die C2 in der ÜBL Südwest 1 
stehen derzeit, jeweils 2 Spieltage 
vor Saisonende auf Platz 1. Somit 
ist Richtung Meisterschaft für bei-
de Mannschaften noch alles mög-
lich und es bahnen sich Endspiele 
an. Für die C2 am letzten Spieltag 
gegen den HC Gauting. Die C1, 
ebenfalls am letzten Spieltag ge-
gen die Mädchen des TSV Nie-
derraunau. Aber genau jetzt, in 
dieser wichtigen Phase, kommen 
wir personell in Schwierigkeiten. 
Zwei unserer Mädels fehlen uns 
in den anstehenden Endspielen, 
sie sind mit der Schule auf Schü-
leraustausch. Wir wünschen den 
beiden natürlich zwei schöne und 
erlebnisreiche Wochen in Frank-
reich. Dazu kommen leider noch 
verletzte Spielerinnen. Somit 
müssen die verbliebenen Mädels 
noch mehr zulegen, damit am 
Ende alles gut ausgeht und sich 
die Mädchen für ihre tolle Saison 
mit einer oder gar beiden Meister-
schaften selbst belohnen.

Und dann geht es Anfang Ap-
ril schon wieder – mit den neu-
en Jugendmannschaften – in die 
Vorbereitung für die anstehen-
den Qualifikationsrunden. Da-
bei freuen sich schon alle auf das 
Jugendtrainingslager an Ostern 
in Bartholomä. Vier Tage nur 
Handball und alles ohne Eltern. 
Schöner geht’s doch nicht! Viel-
leicht möchte uns noch das ein 
oder andere Mädchen aus Bur-
lafingen und Umgebung „hand-
ballerisch“ verstärken. Handball 
ist Ballsport und cool, auf dem 
Feld oder auch im Handballtor. 
Ja, Torhüterinnen sind auch im-
mer gesucht. Solltest du also Lust 
haben, in unserem Team mitzu-
spielen, dann komm einfach mal 
im Training vorbei. ■

Die Trainingszeiten der einzelnen 
Jugend mannschaften findest du unter
www.handball-burlafingen.de

Hauptuntersuchung ohne Termin!

Kfz-Prüfstelle Neu-Ulm
Industriestraße 5
Mo – Fr 8.00 – 12.30, 13.30 – 18.00 Uhr

Kfz-Prüfstelle Senden
Friedrich-List Straße 24
Mo – Fr 8.00 – 12.30, 13.30 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 13.00 Uhrwww.gtue-werner.de

Kfz-Prüfstelle Neu-Ulm

Kfz-Prüfstelle Senden
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Unsere Jungs der mD haben auch 
am 16. März in Gundelfingen bei-
de Spiele gegen Gundelfingen und 
Lauingen/Wittelsingen gewonnen 
und sind vorzeitig Meister gewor-
den.

Da für die kommende Saison 
keine Spieler aus der E-Jugend 
in die mD kommen und sechs 
Spieler in die mC Jugend gehen, 
sind es zu wenige Spieler um eine 
Mannschaft zu stellen. Trainer 

Marco Lucas und Betreuer Ralf 
Schretzmeier machten sich Ge-
danken und beschlossen, sich auf 
die Suche zu machen, um Jungs 
des Jahrganges 2007/2008 für den 
Handballsport zu begeistern.

Mission Realschule 5. und 6. 
Klasse hat begonnen. Nach zwei 
Dienstagvormittagen in dem 
Sportunterricht begeisterten wir 
sechs Jungs, von denen fünf be-
reits einen Spielerpass haben.

Auch an Gastspielern einer 
Nachbarschaftsmannschaft sind 
wir dran und machten neulich ein 
Freundschaftsspiel mit anschlie-
ßendem Kabinengespräch mit 
den Trainern, Eltern und beiden 
Jugendleitern. Auch dieses führte 
zum Erfolg, so dass die mD in der 
Saison 2019/20 über einen Kader 
von 15 bis 17 Spieler verfügt.

Die kommenden zwei Spielta-
ge können wir nun etwas lockerer 
angehen.

Es war eine sehr gute Saison 
mit Höhen und Tiefen, an dieser 
Stelle möchten wir uns auch bei 
allen bedanken, die immer hin-
ter uns standen und uns unter-
stützten: unser Sponsor Michael 
Schurr (Maler Schlotz), Chris für 
die tollen Bilder, Jutta Vogg für 
die schnelle und unkomplizierte 
Abwicklung mit den Pässen, Mei-
ßi, danke für alles, Michi, dein 
Torwarttraining brachte unsere 
Torhüter sehr weit, Marco, Tim, 
Monti, mit euch muss einfach 
alles gelingen und zum Schluss 
unsere Eltern, ohne euch geht ein-
fach nichts.

Am Anfang der Saison stand 
auf dem Shirt „Wir sind ein 
Team“, am Saisonende sind wir 
dann wirklich eins – und was für 
eins und es steht Bezirksliga Meis-
ter 2018/19 darauf.

| Ralf Schretzmeier
Betreuer

Männliche D-Jugend – Meister***Meister***Meister***
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Mittwochs alle 14 Tage macht unse-
re Torfrau Michi in der alten Halle 
von 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr speziell 
für unsere Torhüter ein spezielles 
Training.
Hier kommen Torhüter von der E-
Jugend bis zur A-Jugend, weiblich 
und männlich, zusammen, um 
ihre Fähigkeiten zu verbessern.

An dieser Stelle Danke an Mi-
chi, Du machst das super und der 
Umgang mit den Kindern liegt 
Dir voll. Ich schau ab und zu vor-
bei und ich spreche für meine 3 
Jungs, die lieben Dich und Dein 
Training, das hilft sehr, die Ver-
besserungen sind sichtbar.

Leider sehe ich oft, dass es leider 
viel zu wenig annehmen, manch-
mal sind nur wenige im Training.
An alle Trainer:
Nutzt das Training und sprecht eure 
Torhüter nochmals drauf an.
An alle Torhüter:
Ihr trainiert nur für euch, nehmt es an 
und verbessert euch.

| Ralf Schretzmeier
Betreuer der mD

Torwarttraining

Osterbachstraße 54

89346 Ett l ishofen

Fon 0 82 26 .  86 86 09

www.reinerknabl .de
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Schon wieder ein Jahr vorbei! Hier 
mal ein Überblick der weiblichen D-
Jugend.

Mai
Die ersten Trainingseinheiten, das 
erste Kennenlernen und das ein-
fach zueinanderfinden.

Juni
Das erste Turnier.
Erfolg mäßig, trotzdem haben wir 
das erste Spiel gewonnen und viel 
Spaß gehabt.

Juli
Übernachtungsturnier in Nieder-
bühl.
Ein Riesenspaß für Kinder und El-
tern bei super Wetter.

August
Fotoshooting fürs Hallenheft

September
Eitle Cup
Es wird besser! 3ter Platz! Die Mä-
dels wachsen zusammen.

Oktober
Kürbisse schnitzen. Immer wieder 
ein toller Tag.

November
Handball und Arbeit!
Gelbe Säcke austragen mit Eltern 
und anschließendem Pizzaessen.
Danke für die Hilfe!

Dezember
Natürlich Nikolaus!
Danke an Familie Saumweber!
Danke für das tolle Geschenk!
Danke an die AD Handball für 
ihre Unterstützung!

Januar
Kommt nicht so oft vor: 100% 
Trainingsbeteiligung!
Die Trainerfrage wird gestellt. 
Anton ist im Urlaub -> Caro 
übernimmt und der langersehnte 
Erfolg kommt promt!

Februar
Sie werden besser !!!
Sieg gegen Haunstetten, Gundel-
fingen und gegen Vöhringen!
Es geht doch! Spaß und Spiel!
Und sie halten zusammen (siehe 
Fotos)

März
Immer dabei, die Eltern! Die letz-
ten Spiele der Saison.

April
Zum Saisonabschluss gab es noch 
die schon legendäre Olympiade 
(sehr anstrengend),
aber trotzdem eine tolle Trai-
ningseinheit.
Und natürlich Joggen zur Eisdiele!

| Husch, husch weg wars!

Weibliche D-Jugend
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Der neue

Renault KADJAR
SUV à la Renault.

Renault Kadjar Life TCe 140 GPF

ab

19.890,– € *

• 16-Zoll-Stahlräder mit Radabdeckung „Pragma“ • LED-Tagfahrlicht
vorne • Manuelle Klimaanlage • Radio CD MP3 mit Bluetooth-
Freisprecheinrichtung und Plug & Music • Tempopilot mit
Geschwindigkeitsbegrenzer
Renault Kadjar TCe 140 GPF: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts:

7,4; außerorts: 5,1; kombiniert: 5,9;  CO2-Emissionen kombiniert: 135

g/km; Energieeffizienzklasse: C. Renault Kadjar: Gesamtverbrauch

kombiniert (l/100 km): 6,1 – 4,4;   CO2-Emissionen kombiniert: 139 –

115 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)

Abb. zeigt Renault Kadjar BOSE Edition mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

WUCHENAUER AUTO-CENTER GMBH
Otto-Renner-Str. 3
89231 Neu-Ulm
Telefon 0731-970150
www.auto-wuchenauer.de

*2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie
(Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60 Monate bzw.
100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen.
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Weibliche D-Jugend
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Gern beliefern wir auch Ihr Fest.

Bäckerei Aschenbrenner GmbH · Daimlerstraße 3 · 89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen
Telefon: 07 31 / 71 19 51
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Die Minis vom FC Burlafingen



ihr alter hat einen schaden?
Wir wissen genau was zu tun ist!

Telefon: 0731 / 97 73 76 26  //  www.mk-lackierung.deDaimlerstr. 1 // 89233 Neu-Ulm

Unsere Leistungen
Fahrzeug- und Industrielackierung  //  Unfallinstandsetzung

Smart Repair  //  Fahrzeugaufbereitung  //  Karosseriearbeiten

Für sie Vor Ort in Burlafingen

DR.-CARL-SCHWENK-STRASSE 22 // 89233 NEU-ULM
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Sie Saison 2018/19 ist noch nicht 
ganz zu Ende, aber schon jetzt ist si-
cher, dass es eine sehr erfolgreiche 
für uns war.
Schon heute (Stand 22.03) stehen 
unsere männliche D, B und A-Ju-
gend als Meister fest, hierfür herz-
lichen Glückwunsch. Auch unsere 
weibliche C1 und C2 stehen zwei 
Spieltage vor Saisonende auf dem 
Platz an der Sonne und haben das 
Erreichen der Meisterschaft selbst 
in der Hand. Unsere weibliche B-

Jugend ist aktuell Tabellenzweiter 
und muss auf einen Ausrutscher 
der Mädels auf Vöhringen hof-
fen. Doch auch wenn dies nicht 
passieren sollte, hat das Team eine 
großartige Saison gespielt. Unsere 
männliche C-Jugend wird min-
destens einen guten 6. Tabellen-
platz belegen und die weibliche 
D-Jugend, die eine Liga höher als 
gemeldet eingeteilt wurden, haben 
sich im Laufe der Saison immer 
mehr gesteigert und werden vor-

aussichtlich den 7. Platz belegen.
Wie heißt es so schön, nach der 

Saison ist vor der Saison, und so 
wird bei unseren Mannschaften 
ab April der Fokus auf die im Mai 
beginnenden Qualifikationstur-
niere für die Saison 2019/20 ge-
legt. Hierfür werden wir u.a. in 
den Osterferien wieder ein 4-tägi-
ges Trainingslager in Bartholomä 
veranstalten.

Leider werden sich Michael 
Mangold und Martin Steck eine 

wohl verdiente Auszeit nehmen, 
vielen Dank für euer Engagement 
und die aufgebrauchte Zeit. Doch 
wo ein Ende da auch ein neuer 
Anfang. Wir freuen uns sehr, mit 
Iris Blankenschip, Dominik Held, 
Gabriel Frank und Tim Gerdes 
gleich 4 aktive Spieler im Team 
der Jugend Trainer begrüßen zu 
dürfen.

Ein ganz großes Dankeschön 
geht natürlich an unsere Trainer 
und Betreuer, ohne euch würde es 
keinen Jugendhandball in Burla-
fingen geben. 

Und natürlich möchten wir 
auch unseren Sponsoren und 
Gönner recht herzlich danken.

| Die Jugendleitung

Bericht der Handballjugend

Gut bedacht?

Badbergstr. 5 | 89275 Elchingen
Tel.: 07 31 / 70 47 88-6 | Mobil: 01 79 / 22 33 650

info@cannizzaro-dachdeckermeister.de

Wir suchen noch

Mitarbeiter und

Auszubildende!

Burlafinger Pfiff
Günstige Jahres-Werbung
mit fast kompletter
Haushaltsabdeckung!

Beispielanzeige:
110 x 80 mm =
211,20 € / Jahr (6 Ausgaben)
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Termine der Burlafinger Vereine 2019/20



Gymnastik42 Ausgabe 2|6 2019

Bewegung ist gesund, das wissen 
die meisten Menschen. Dass aber 
auch bei Erkrankungen durch Be-
wegung Heilungserfolge erzielt 
werden können, das wissen die we-
nigsten. 
Forscher setzen körperliche Bewe-
gung wie ein Heilmittel gegen un-
terschiedlichste Erkrankungen ein 
und erzielen damit reihenweise 
bessere Erfolge als mit herkömm-
lichen Behandlungsversuchen. 
Den Körper in Gang zu setzen 
hilft Menschen auch dann, wenn 
sie schon längst krank sind. In so 
manchen Fällen wirkt Bewegung 
sogar besser als teure Tabletten 
und Hightech-Medizin. Sie kann 
neue Gefäße und heilende Zellen 
in erkrankten Geweben wachsen 
lassen und Krankheitsverläufe 
regelrecht umkehren. Moderates 
Training kann wie ein bewährtes 
Medikament dosiert und als Heil-
mittel eingesetzt werden. Körper-
liche Bewegung hellt das Gemüt 
der Patienten auf und schenkt 
ihnen mehr Kraft. Die körperei-
genen Abwehrkräfte werden da-
durch gestärkt. 

Auch der biologische Alterungs-
prozess kann durch ausreichende 
Bewegung positiv beeinflusst wer-
den. Was oft als Alterungsvorgang 
verstanden wird, ist nach Ansicht 
von Sportwissenschaftlern in ho-
hem Maße das Resultat von Inak-
tivität. Wir altern nicht chrono-
logisch sondern biologisch. Wer 
seine Körperfunktionen erhält, 

der verzögert den biologischen 
Alterungsprozess und zwar viele 
Jahre lang. Neunzig Prozent der 
über 50-jährigen würden von re-
gelmäßigem Training profitieren. 
Radfahren, Nordic Walking und 
auch schnelles Spazierengehen 
haben einen nachweisbaren Ef-
fekt. Es muss also nicht immer 
Joggen sein. Auch der FC Burla-
fingen kann mit seinen verschie-
denen Abteilungen und einzelnen 
Sportgruppen dabei helfen, um in 
Bewegung zu bleiben. Und in der 

Gemeinschaft ist es oft leichter, 
Sport zu treiben. 

„Wer rastet, der rostet“ und 
„Sich regen bringt Segen“ heißt 
es im Volksmund und da ist viel 
Wahres dran. Keine Generation 
vor uns hat sich so wenig bewegt 
wie unsere heutige Generation. 
Auch bei den Kindern breitet sich 
eine große Bewegungsarmut aus, 
weil sich ihre Bewegungswelten 
verändern. In unserer modernen 
Welt, in der uns viel Arbeit durch 
Maschinen abgenommen wird 

und Gehen durch Fahrzeuge mi-
nimiert und erleichtert wird, hat 
sich der Kalorienverbrauch um 
rund 40 Prozent verringert.

Die am auffallenste Folge ist 
die Fettleibigkeit, die sich auf dem 
ganzen Globus ausbreitet. Das 
Gewicht eines jeden Menschen 
wird durch seine Energiebilanz 
bestimmt und es ist der Gebrauch 
der Muskeln, mit dem jeder von 
uns die Energiebilanz beeinflus-
sen kann. Wir leben in einer Zeit, 
in der es ein Überangebot von 
Nahrungsmitteln gibt und das 
verführt. Und da muss man mit 
mehr Bewegung und Maßhalten 
beim Essen gegensteuern, um 
nicht mit der Zeit krank zu wer-
den.

| Horst Weber

Bewegung ist Medizin

✆ 07 31 - 71 51 51
 Inhaber: Johannes Brandstätter

✿ Blumensträuße aller Art für Valentin, Muttertag u. einfach so
✿ Dekorationen für Geburtstage, Hochzeiten,
    Taufen etc.
✿ Blumenschmuck für Beerdigungen, Aller-
    heiligen, Adventszeit, etc.
Zusätzlicher Service:
✿ Grabpflege und Gestaltung
✿ Pflanzenservice bei
    Beet- und Balkonblumen

BLUMEN-SERVICE
Brandstätter

✆

Bei Anruf
Heute bestellt,
               morgen geliefert.

 Man muss die Feste feiern wie sie fallen…
Geburtstag | Kommunion | KonfirmaƟon | Taufe  
Firmenevent | Klassentreffen | Silberne oder  
Goldene Hochzeit | SonsƟge Feierlichkeiten...   
 

KontakƟeren Sie uns! Gerne beraten wir Sie und stehen  
für Ihre Fragen zur Verfügung, damit Ihr Fest bei uns im 
BlaƩl Wirt unvergesslich wird. 

Silke Bader & Manfred Pelz GbR  
Thalfinger Str. 135 | 89233 Neu-Ulm  
Tel.: 0731/710733   
Email: zumblaƩlwirt@sv-burlafingen.de  
www.zumblaƩlwirt.de 
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Jonglieren macht Spaß und verbin-
det – in jedem Alter!
Ob alleine, zu zweit oder zu viert, 
man kann tolle Tricks auspro-
bieren und voneinander lernen. 
Nicht nur Bälle oder Keulen, auch 
Pois, Diablo, Zigarrenkisten oder 
Ringe, Devilstick und Tücher, 
für jeden ist etwas dabei und ihr 
könnt alles ausprobieren.

Für alle ab 8 Jahren gibt es seit 
25 März 2019 immer montags 
von 17 bis 18 Uhr im Sporttreff 
die neue Jonglier-Gruppe. Egal ob 
Anfänger oder Fortgeschrittener, 
wir freuen uns auf euch.

| Achim und Franziska Villing

Jonglieren für Groß und Klein

Günstige Werbung im Großformat mit fast kompletter Haushaltsabdeckung!

Beispielanzeige:
225 x 115 mm =

101,20 € / netto (Einmalige Schaltung)

Pfi ff
B U R L A F I N G E R

N e w s  u n d  I n f o s           v o n  u n d  f ü r  B u r l a f i n g e n
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Die jungen Damen in beiden Verei-
nen – dem FC Burlafingen und dem 
TC Elchingen – können einzeln kei-
ne Mannschaft bilden, da zu wenige 
zu den Wettspielen zur Verfügung 
stehen.
Was macht man dann? Richtig, die 
Vereinsfunktionäre sprechen mit-
einander und siehe da, es klappt. 
FCB-Jugendleiter Wolfgang Di-
wisch ergriff die Initiative und 
TCE-Jugendleiter Felix  Oppold 
sowie TCE-Sportwart Philipp 
Hank fragten ihre Mädels. 

So trafen sich die drei Funkti-
onäre, die FCB-Betreuerin An-
nette Gerdes und die Mädels aus 
Elchingen und Burlafingen im 
FCB-Tennisheim am 19. Februar 
und machten alles klar. Mann-
schaftführerin macht Cosima 
Renner, eine WhatsApp-Gruppe 
wurde eingerichtet, damit der In-
formationsaustausch unter den 
Spielerinnen funktioniert. Die Ju-
niorinnen kennen sich schon aus 
mehreren Wettkampfspielen und 
somit dürfte das Experiment ge-
lingen. Vielleicht ist es ein Modell 
für andere Jugendmannschaften 
aus beiden Gemeinden. Wer weiß?

Geplant ist, dass am 11. Mai ein 
gemeinsames Vorbereitungstrai-

ning speziell zum Kennenlernen 
und Einspielen für die Doppel-
paarungen stattfindet.

Zum Team-Kader gehören vom 
TCE Cosima Renner, Alisa Reindl, 
Linda Reindl, Paula Roth und 

Cara Stoll, vom FCB stehen Linda 
Gerdes, Chiara Doleschel, Chiara 
Di Nisio und Celina Jänchen zur 
Verfügung. Die Heimspiele finden 
jeweils samstags um 9:00 Uhr am 
25. Mai und am 29.Juni in Elchin-
gen und am 6.Juli in Burlafingen 
statt.

Wir wünschen jetzt schon al-
les Gute und Erfolg für die neue 
Spielgemeinschaft.

| Helmut Schlumberger

Tennis-Juniorinnen aus Burlafingen und Elchingen
gründen eine Spielgemeinschaft

Hinten von links:
FCB-Jugendleiter Wolfgang Diwisch,
Vom TCE:
Linda Reindl, Paula Roth, Cosima Renner, 
Alisa Reindl und Jugendleiter Felix Oppold

Vorne von links:
Vom FCB:
Chiara Di Nisio, Chiara Doleschel und 
Linda Gerdes

Es fehlen:
Celina Jähnchen (FCB) und Cara Stoll (TCE)

Hauptstraße 80 · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl
Telefon 07 31 - 71 53 24

INDIVIDUALISIERTE BRILLENGLÄSER DURCH  
REVOLUTIONÄRE DNE ® AUGENVERMESSUNG

BRILLE 
NACH MAß.

BRILLE / Retro R7059C

INDIVIDUALISIERTE BRILLENGLÄSER DURCH  
REVOLUTIONÄRE DNEye® AUGENVERMESSUNG.

Der innovativste Sehtest aller Zeiten. Lassen Sie sich jetzt bei uns vermessen.

Schärfste Kontraste · Beste Nachtsicht · Größte Sehbereiche · Natürliche Seheindrücke
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Wie in jedem Jahr stehen Ende März 
die Platzarbeiten an der Tennisanla-
ge auf dem Programm.
Unser Tech. Leiter Freddy Braun 
schrieb über E-Mail-Verteiler alle 
Mitglieder an und bat am Freitag 
und Samstag 22.-23. März zum 
Arbeitsdienst. Auch am nächsten 
Freitag + Samstag war Platz rich-
ten angesagt.

Erfreulicherweise kamen be-
reits am ersten Freitag elf Perso-
nen und es ging los mit Plätze ab-
schaben. Der alte lose Belag muss 
runter, damit mit neuem Sand 
eine gute Auflage wieder für den 
Spielbetrieb hergestellt werden 
kann. Bereits am ersten Samstag 
waren unter der Regie von Mar-
cus Klein zum Schluss die Plätze 1 
und 2 eingestreut und gewässert, 
so dass bereits mit dem Walzen 
und dem weiteren Bewässern be-
gonnen worden ist. Ebenfalls mit 
von der Partie war unser neuer 
Platzwart Engin, der sicher im 
Laufe der Saison die Plätze auf 
Top-Niveau halten wird.

Die Plätze 3 + 4 wurden dann 
am darauffolgenden Wochenen-
de ebenfalls eingestreut und zur 
Nachbehandlung vorbereitet.

Dass diese Arbeitseinsätze auch 
das Miteinander und den Spaß 
fördern, zeigt das Foto der Crew 
des ersten Arbeitseinsatzes am 
Freitagmittag. Das zweite Foto 
zeigt, dass auch mit viel techn. 
Verständnis und Akribie das Aus-
bessern der Linien erfolgen muss.

| Helmut Schlumberger
Bericht + Foto

Vor dem Vergnügen steht der Schweiß
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Vom Montag 29.7. bis Freitag 2.8.2019 
 

Eingeladen sind alle jugendlichen Mitglieder von 6 bis 16 
Jahren. 

Mindestteilnehmerzahl 10  max. ? 

Auch Nichtmitglieder die einmal schnuppern wollen sind  

herzlich willkommen. 

 

 Start ist jeweils von 10:00 – 15:30 Uhr 
 Mittagspause von 12:00 -13:30 Uhr 

   Kosten pro Mitglied (Tennis) ? € 
  Kosten pro Nichtmitglied ? € 

     Inclusive Mittagessen und Getränke 
 
 
Unter der fachkundigen Anleitung unseres Trainers Manuel 
erhalten die Jugendlichen altersgerechtes Tennistraining, 
Koordinations- und Geschicklichkeitsübungen. 

 

 
 
Bei Fragen:  
jugendtennis@fc-burlafingen.de   
 

2019

0 Uhr
00 -13:30 Uhr

sten pro Mitglied (Tennis) ? €
  Kosten pro Nichtmitglied ? €

    Inclusive Mittagessen und G

er der fachku
l

 



Sommer- und Wintergärten

Haustüren

www.drittenthaler.com | Tel.: 0731.71 57 930
Wir bauen für jeden Geschmack, jeden Bedarf, individuell nach Ihren Wünschen.

Wintergärten, Haustüren, Terrassenüberdachungen, u.v.m.

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Maybachstraße 21

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Geländer, Überdachungen, Vordächer, Schlosserarbeiten

Terrassenüberdachungen Wintergärten Vordächer

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Dr.-Carl-Schwenk-Str. 10

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Geländer Vordächer Balkone



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth 8
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth 8
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<


    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>



    /HUN <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 6.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 6.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>


    /SKY <>

    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 6.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


